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Leonhardiritt
Am 5. November zogen wieder viele Reiter in traditioneller Tracht mit ihren festlich geschmückten Pferden 

zur Wallfahrtskirche Heiligenleithen. Die Rittmesse und Pferdesegnung zelebrierte der Abt des 
Benediktinerstiftes Admont, Gerhard Hafner. Alle Fotos finden Sie auf www.pettenbach.at.
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INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS
Geschätzte Pettenbacherinnen 
und Pettenbacher!

DER BREITBANDAUSBAU IST  
INS STOCKEN GERATEN

Mit Bedauern mussten wir zur Kennt-
nis nehmen, dass die Fa. Nöhmer im 
Juni des Jahres kurzerhand die Glas-
faser-Verlegearbeiten im Bereich Eg-
genstein einstellte und den Bautrupp 
nach Ried im Traunkreis abzog. „Aus  
fördertechnischem Zeitdruck: Laufende 
Förderprojekte müssen zu einem be-
stimmten Zeitpunkt beendet sein“, so 
die Geschäftsleitung, war diese Maß-
nahme nötig. Gleichzeitig wurde uns 
jedoch zugesichert, dass im nächsten 
Jahr mehrere Partien gleichzeitig vor 
Ort sein werden, um die verlorene Zeit  
wieder gut zu machen. In den ersten 
Monaten des nächsten Jahres soll ein 
detaillierter Bauzeitplan festgelegt wer-
den, um die Bevölkerung dementspre-
chend informieren zu können, wo und 
wann die nächsten Gebiete ausgebaut 
werden. Die Firma Almnet mit Siegfried 
Mayr betreibt unterdessen fleißig den 
Ausbau seiner festgelegten Gebiete.

DER KASBERG MACHT GESCHICHTE

Nach der erfreulichen Nachricht und 
Wende rund um die Fortführung des Ski-
betriebs am Kasberg – ein Konsortium 
aus regionalen Unternehmern pachtete 
die gesamte Anlage für die kommende 
Wintersaison – wurden unter besonde-
rem Einsatz der Mitarbeiter die Revisi-
onsarbeiten gestartet. In Folge beteilig-
ten sich unzählige ehrenamtliche Helfer 
sowie die Skivereine an der Pistenpflege, 
wie Müllsammeln, Freischneiden, Stei-
ne klauben und andere mehr. Bleibt zu 
hoffen, dass ein schneereicher Winter 
kommt sowie Investoren und Partner ge-
funden werden, die einen langfristigen 
Fortbestand sichern können. Natürlich 
kann jeder Einzelne mit der Nutzung des 
Angebots am Kasberg seinen Beitrag 
dazu leisten.

UNION PETTENBACH –  
BEWEGT MENSCHEN

In unserer Gemeinde betreiben über 850 
Mitglieder in sieben Sektionen Sport und 
Bewegung, haben Spaß und finden dort 
große Bereicherung. Vielen Dank den 
Sektionsleitern, den Funktionären, den 
Trainern und allen, die sich ehrenamtlich 
im Verein engagieren. Im Rahmen der 
Generalversammlung im Oktober wur-
den Persönlichkeiten geehrt, die sich 
rund um die Sportunion besonders ver-
dient gemacht haben. Vielen Dank auch 
dem wiedergewählten Unionsobmann 
Karl Heinz Strauß, der sich wiederum 
für eine weitere Periode bereit erklärt 
hat, diese verantwortungsvolle Funktion 
zu übernehmen!

FEUERWEHREN SORGEN FÜR  
UNSERE SICHERHEIT

Mehr als 200 Feuerwehrkameraden 
aus der Region nahmen an der Atem-
schutz-Heißausbildung im Areal der 
Kläranlage teil (Seite 7). Ich danke der 
FF Pettenbach für die Unterstützung, 
dass die für die Atemschutzträger so 
wichtige Ausbildung unter realen Bedin-
gungen im Brandcontainer durchgeführt 
werden konnte.

MUSEUMSGÜTESIEGEL FÜR SCHRIFT- 
& HEIMATMUSEUM BARTLHAUS

Herzlich gratulieren darf man dem För-
derverein Bartlhaus zur Erreichung des 
Museumsgütesiegels. Diese Auszeich-
nung wird für besondere Arbeit vergeben 
und ist ein Nachweis, dass im einzigen 
Schriftmuseum Österreichs Verantwor-
tung zur Bewahrung des kulturellen Er-
bes übernommen wird (Seite 28).

*

Liebe Leser der Gemeindezeitung, das 
Jahr neigt sich bereits wieder dem Ende 
zu, und ich bedanke mich bei allen Ge-
meindebürgerinnen und Gemeinde-
bürgern, im Besonderen bei den vielen 

engagierten ehrenamtlichen Funktions-
trägern, den politischen Mandataren 
sowie den Gemeindebediensteten für 
die gute Zusammenarbeit und für die 
geleistete Arbeit. 

Geschätzte Pettenbacherinnen und 
Pettenbacher, Ihnen allen möchte ich 
für die Adventszeit etwas Ruhe und Be-
sinnlichkeit, ein gesegnetes, friedvolles 
Weihnachtsfest, viel Erfolg und vor al-
lem Gesundheit für das neue Jahr 2024 
wünschen.

Euer Bürgermeister 

Leo Bimminger

TIERZUCHT-
FÖRDERUNG
Die Anträge zur Auszahlung 
des Gemeindebeitrags 2023 für 
die Tierzuchtförderung (Rin-
der- und Schweinebesamung, 
Eber- und Widderankauf) sind 
bis Mittwoch, 13. Dezember 2023 
zu stellen. Verspätete Anträge 
können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 

Die Landwirte werden gebeten, 
die entsprechenden Nachweise 
am Gemeindeamt in der Bür-
gerservicestelle vorzulegen. 
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AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG 28. SEPTEMBER 2023

Der Bericht über die Prüfungsaus-
schusssitzung vom 14. September 2023 
wurde vom Gemeinderat einstimmig zur 
Kenntnis genommen.

Der Gemeinderat hat den Bericht der 
Aufsichtsbehörde über den Rechnungs-
abschluss 2022 einstimmig zur Kenntnis 
genommen.

Der 1. Nachtragsvoranschlag für das 
Finanzjahr 2023 und der Mittelfristige 
Finanzplan 2024–2027 wurden einstim-
mig beschlossen.

Der Gemeinderat hat die Teilnahme 
am „OÖ Aktionsprogramm Orts- und 
Stadtkernentwicklung, Leerstand und 
Brachen“ als Kooperationsgemeinde 
der Stadtregion Kirchdorf mehrheitlich 
beschlossen.

Die Umlegung einer Teilfläche der öf-

fentlichen Wege Nr. 1361, 1362/2, 1363 
und 1364/1 KG. Hammersdorf wurde 
einstimmig beschlossen.

Der Auflassung und Übereignung einer 
Teilfläche des öffentlichen Wegs Nr. 1359 
KG. Hammersdorf wurde einstimmig 
zugestimmt.

Der Abschluss eines Kaufvertrags zur 
Übernahme einer Teilfläche der Par-
zelle 176/1, KG Pettenbach mit den 
Römisch-katholischen Pfarrpfründen 
Pettenbach, 4643 Pettenbach, in das 
öffentliche Gut der Marktgemeinde Pet-
tenbach wurde einstimmig beschlossen.

Der Auflösung der Eisenbahnkreuzung 
14,465 „Bauerweg“ für den Fahrzeug-
verkehr wurde einstimmig zugestimmt.

Der Pachtvertrag mit einem Kündigungs-
verzicht von 15 Jahren für die Fußball-

anlage mit der Sportunion Pettenbach 
Fußball wurde einstimmig beschlossen.

Das Flächenwidmungsplan-Änderungs-
verfahren Nr. 3/43 des Grundstücks Nr. 
842/1 KG. Pettenbach betreffend der 
Ausweisung als „Sonderausweisung 
Funkanlagen“ gemäß den Bestimmun-
gen des Oö. Raumordnungsgesetzes 
wurde einstimmig beschlossen.

Der Gemeinderat hat der Erklärung zum 
Neuplanungsgebiet „Schlößlplatz“ mit 
der Erstellung eines Bebauungsplan
entwurfs für die Grundstücke Nr. .10/1, 
.10/2, .9/1, .9/2, 74/2, 74,/3, 74/4, 74/5, 
74/6, 75, 2044/4, 2044/10 KG Pettenbach 
mehrheitlich zugestimmt.

Der Gemeinderat hat der Aufhebung der 
Kundmachung des Bebauungsplans Nr. 
29 "Magdalenaberg" einstimmig zuge-
stimmt.

VERANSTALTUNGSRÜCKBLICK

GSTANZL SINGA
Das restlos  ausverkaufte Gstanzl sin-
ga sorgte wieder für viele Lacher und 
ausgesprochen gute Unterhaltung! Ein 
großes Dankeschön an die Organisato-
ren, die Landjugend Pettenbach und die 
talentierten Gstanzlsänger. Danke an 
alle, die dabei waren und mit uns einen 
fröhlichen Abend verbracht haben. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Mal! 
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Die "Almtaler Wadldrucka" (am Bild mit Kulturausschuss-Obfrau Vzbgm.in Sigrid Grubmair) 
hatten heuer ihren ersten – und sicher nicht letzten – Auftritt beim Pettenbacher Gstanzl singa.



4

Oö. Hundehaltegesetz

SAUBER UND SICHER IN UNSERER GEMEINDE: 
HUNDEKOT VERMEIDEN!
Ziel des Oö. Hundehaltegesetzes 2002 
ist es, Gefährdungen und unzumutbare 
Belästigung von Menschen und Tieren 
durch Hunde zu vermeiden sowie einen 
sicheren und verantwortungsbewussten 
Umgang mit Hunden zu erreichen. 
	
VORAUSSETZUNGEN FÜR  
DIE HUNDEHALTUNG

•	 Meldepflicht bei der Hauptwohnsitz-
gemeinde

•	 Nachweis der allgemeinen Sachkun-
de vor Anschaffung des Hundes

•	 Haftpflichtversicherung mit einer 
Mindestdeckungssumme von725.000 
Euro für jeden Hund.

•	 Nachweis der Registrierungsbestäti-
gung in der Heimtierdatenbank nach 
dem Tierschutzgesetz

•	 Anbringung einer Hundemarke am 
Halsband oder am Brustgurt des 
Hundes

BRIEF EINER GEMEINDEBÜRGERIN

VON HUNDEBESITZER ZU HUNDEBESITZER

PFLICHTEN DES HUNDEHALTERS 

•	 Hunde dürfen nur von Personen ge-
halten werden, die über die nötige 
Sachkunde für das Halten von Hun-
den verfügen und psychisch, physisch 
und geistig in der Lage sind, den Auf-
sichtspflichten nachzukommen. 

•	 Ein Hund ist so zu beaufsichtigen, zu 
verwahren oder zu führen, dass weder 
Mensch noch Tier durch den Hund 
gefährdet oder über ein unzumut-
bares Maß hinaus belästigt werden, 
und dass dieser an öffentlichen Orten 
oder auf fremden Grundstücken nicht 
unbeaufsichtigt herumlaufen kann.

 
•	 Auch Personen, die den Hund nur 

zeitweilig beaufsichtigen, verwah-
ren oder führen, unterliegen diesen 
Pflichten. 

HUNDEKOT

Wer einen Hund führt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinter-
lassen hat, unverzüglich beseitigen und 
ordnungsgemäß entsorgen.

Das Verbot der Verunreinigung von 
öffentlichen Straßen, Gehsteigen und 
Gehwegen sowie von Wohnstraßen 
durch Hundeexkremente und die Ver-
pflichtung zu deren Entfernung sowie 
die Geldstrafe bei Unterlassung dieser 
Verpflichtung regeln auch die Bestim-
mungen der Straßenverkehrsordnung.

Da Hundekot äußerst schädlich für Wei-
de- und Wildtiere ist und auch für Spa-
ziergänger und Grundeigentümer kein 
erfreulicher Anblick ist, wird dringend 
empfohlen, auch in diesen Bereichen 
den Kot unbedingt zu entfernen.

Liebe Hundehalter der Gemeinde Pet-
tenbach! 

Wir haben selber einen Hund und es är-
gert mich maßlos, dass an jeder Ecke – 
sogar fünf Meter vor der Gackistation mit 
Mistkübel – Hundekot vorzufinden ist!

Wenn man sich für einen Hund entschei-
det, muss man auch die nicht so ange-
nehmen Dinge in Kauf nehmen! Man hat 
dann auch eine Verantwortung! 

Hundekot am Straßenrand oder am Wie-
sen-/Feldrand bzw. im Feld ist unhygi-
enisch und einfach unangenehm. Wer 
selbst schon mal rein getreten ist, weiß, 

wie "toll" das ist und es ist auch kein 
Geheimnis, dass es gesundheitsgefähr-
dend für andere Tiere ist. 

Also bitte, reißt euch zusammen, da-
mit der Groll gegen Hundebesitzer nicht 
noch größer wird!

Des Weiteren herrscht an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet Leinen- oder Maul-
korbpflicht! Eines von beiden muss sein!

Es ist auch als Hundehalter sehr un-
angenehm, wenn man mit angeleintem 
Hund auf einen unangeleinten Hund 
trifft! Das kann sehr unschön werden! 
Weiters eine Zumutung für Kinder, Rad-
fahrer und Fußgänger. Ein Fremder weiß 
ja nicht, dass der Hund "eh nix tut"!

Im Sinne eines guten und gefahrlosen 
Miteinanders bitte ich um ein bisschen 
mehr Rücksicht auf alle! 

Vielen Dank!
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Erneuerbare Energiegemeinschaft Pettenbach Steinfelden

WIE WIR GEMEINSAM DIE ENERGIEWENDE SCHAFFEN!  
Hohe Energiepreise, der Klimawandel, 
die Abhängigkeit von russischem Gas 
und vieles mehr – noch nie war das The-
ma Energie und damit verbunden die 
Notwendigkeit einer Energiewende so 
präsent wie jetzt. Vor allem die hohen 
Strompreise sowie die Unsicherheit, wie 
hoch der Preis noch steigen wird, belas-
ten bereits jetzt viele private Haushalte 
und auch Unternehmen.

Eine Lösung dafür sind Energiege-
meinschaften. Dabei handelt es sich 
um regionale Zusammenschlüsse, die 
es den Teilnehmern ermöglichen, sich 
gegenseitig Strom ohne einen Energie-
versorger zu verkaufen und den Preis 
dafür untereinander frei zu bestimmen. 
Somit bleibt der Energiepreis in einer 
Energiegemeinschaft auch dann stabil, 
wenn der Strommarkt wieder einmal 
verrückt spielt. 

Darüber hinaus profitieren die Teilneh-
mer in einer Energiegemeinschaft auch 
von reduzierten Netzentgelten und ge-
ringeren Steuern und Abgaben. Damit 
lassen sich zusätzlich 3 bis 5 Cent pro 
kWh sparen.

Die Abhängigkeit vom Energieversorger 
und damit auch die Gefahr von weiter 
steigenden Strompreisen kann somit mit 
einer Energiegemeinschaft deutlich re-
duziert werden. Eine kleine Abhängigkeit 
bleibt jedoch, denn gibt es keine oder 
zu wenig Erzeugung in der Energie-
gemeinschaft, werden die Teilnehmer 
weiterhin von ihrem Energieversorger 
zu den selben Konditionen wie bisher 
versorgt. Teilnehmer einer Energiege-
meinschaft sparen aber nicht nur Geld, 
sondern sie entlasten damit auch die 
Stromnetze und sorgen für mehr regi-
onale Wertschöpfung. 

Mit der „Erneuerbaren Energiegemein-
schaft Pettenbach Steinfelden“ soll es 
nun auch in der Gemeinde Pettenbach 
bald die Möglichkeit geben, Teil einer 
Energiegemeinschaft zu werden und 
von den zahlreichen Vorteilen zu pro-
fitieren. Der Startschuss erfolgt am 30. 
November um 19:00 Uhr bei der Auf-
taktveranstaltung im Gasthaus Hofer 
(Knappenbauernwirt).

Wenn auch du dabei sein möchtest, re-
gistriere dich kostenlos und unverbind-
lich unter app.neoom.com bzw. lade dir 
am Smartphone die "neoom app" herun-
ter und aktiviere den "neoom KLUUB". 
Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung dafür 
findest du auf YouTube. Alternativ kannst 
du dein Interesse auch telefonisch oder 
persönlich am Gemeindeamt bekannt-
geben.

Paul Neuburger

LEADER Region Traunviertler Alpenvorland

SELBST AKTIV WERDEN UND REGION MITGESTALTEN
Heuer hat die neue Förderperiode in der 
LEADER-Region Traunviertler Alpenvor-
land begonnen. Bis 2027 können wieder 
Projekte umgesetzt und somit ca. 2,23 
Millionen Euro EU-Förderung abgeholt 
werden. 

Eingereicht werden kann ein LEA-
DER-Projekt sowohl von Personen, 
Arbeitsgruppen und Vereinen als auch 
von einer der 21 Gemeinden der Regi-
on. Inhaltlich ist vieles möglich: „Über 
LEADER können wir Ideen und Projekte 
unterstützen, die einen Beitrag zur Um-
setzung unserer Strategie leisten. Die 
Inhalte der Strategie reichen dabei von 
wirtschaftlichen und kulturellen bis hin 

zu sozialen Themen“, sagt Josef Wolf
thaler, Geschäftsführer der LEADER-Re-
gion Traunviertler Alpenvorland.

Ein Blick auf die Website der Region – 
www.leader-alpenvorland.at – zeigt, wie 
vielfältig die Projekte in der Vorperiode 
waren. Sie reichen von Rad- und Pilger-
wegen über generationsübergreifende 
Wohnformen bis hin zur Garnelenzucht 
oder zum Jugendtheaterprojekt.

Je nachdem, ob im Projekt Investitionen 
geplant sind oder nicht, bzw. welchen 
Schwerpunkt das Projekt hat, können 
zwischen 40 und 80 Prozent Förderung 
abgeholt werden. 

Zur konkreten Abklärung, ob ein Projekt 
förderwürdig ist, sollte unbedingt Kon-
takt zum LEADER-Büro aufgenommen 
werden. Das Team im Alten Pfarrhof in 
Steinbach an der Steyr unterstützt Sie 
sehr gerne!

Die Aufrufe zur Projekteinreichung fin-
den quartalsweise statt. Aktuell läuft ein 
solcher Projektaufruf in der Region noch 
bis 15. Jänner 2024.

Ansprechpartner:
LAG-Manager DDI Josef Wolfthaler
0676 755 79 32
wolfthaler@leader-alpenvorland.at
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SoKKo - Soziale Kommunikations- und Koordinationsstelle

EINE GEMEINSAME MISSION
Für die SoKKo und den Missionsladen 
der Pfarre Pettenbach gilt das gleiche 
Motto: „Helfen, wo Hilfe notwendig ist“. 
Dieser Satz ist das Bindeglied zwischen 
zwei etablierten Institutionen unserer 
Gemeinde, die Menschen unterstützen, 
denen es nicht so gut geht. Die SoKKo 
hilft Menschen vor Ort und die Missi-
onsrunde unterstützt bereits seit über 
vier Jahrzehnten Projekte in Brasilien, 
Uganda, Simbabwe und Osteuropa. 

Über den Verkauf von Waren und vielen 
anderen ehrenamtlichen Leistungen lu-
kriert das Missionsladen-Team Spen-
den. Ein Auszug der Projekte, für welche 
die Erlöse verwendet werden, spiegelt 
die großartige Arbeit aller Helfer im 
Missionsladen wider: In Kenia werden 
Lohnkosten für zwei Krankenschwes-
tern übernommen. In Ghana wird ein 
Gesundheitszentrum mit Spendengel-

dern unterstützt. In Malawi gibt es die 
Mary’s Meals Schulküche, die täglich 
eine Mahlzeit für 672 Kinder ausrich-
tet. Bulgarien, Albanien und Rumänien 
sind dankbar für die vielen Sachspenden. 

Die Verbindung vom Missionsladen zur 
SoKKo ist jene, dass es auch bei uns 
Menschen gibt, die sich Vieles, was man 
zum Leben braucht, oder Kleinigkeiten, 
die Freude bereiten, nicht einfach kaufen 
können. Die SoKKo steht Menschen in 
verschiedensten Lebenssituationen und 
finanziellen Notlagen bei. Sachleistun-
gen können allerdings nur im Einzelfall 
und sehr spezifisch (Pflegebett, Rollstuhl 
…) vergeben oder vermittelt werden. Im 
Missionsladen bekommt man dagegen 
viele Artikel zu einem angemessenen, 
kleinen Preis: Kleidung, Schuhe, viele 
Haushaltswaren, Baby-Artikel, Elektro-
geräte und vieles mehr. 

Durchstöbern, suchen und finden von 
notwendigen und schönen Dingen: Dafür 
lohnt sich ein Besuch im Missionsladen 
immer. Schön ist auch der Genuss von 
Kaffee und Kuchen in einer gemütli-
chen Plauderecke und die Begegnung 
von Menschen an einem ganz besonde-
ren Ort in unserer Gemeinde. Deshalb 
scheuen Sie sich nicht, den Missionsla-
den aufzusuchen. Sie sparen Geld und 
tun gleichzeitig Gutes für notleidende 
Menschen. Auf den Besuch von jedem 
Einzelnen freut sich das ehrenamtlich 
tätige Missionsladen-Team zu den Öff-
nungszeiten: 

Freitag: 8:00 – 11:30 & 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag: 14:00 – 16:00 Uhr
Adresse: Kirchenplatz 23

Freiwillige Feuerwehr Steinfelden

PFLICHTBEREICHSÜBUNG PETTENBACH
Am Samstag, 21. Oktober wurde die 
Pflichtbereichsübung von Pettenbach im 
Firmengelände der Firma K. u. F. Drack 
Almau durchgeführt. Die Planung und 
Durchführung hatte heuer die Feuer-
wehr Steinfelden über. Für gesamt 170 
Mann aus elf Feuerwehren, Polizei und 
Rettung war es eine Herausforderung, 
sich in dem sehr dicht bebauten Fir-
menareal zu positionieren, um einerseits 
eine wirksame Brandbekämpfung und 
anderseits den Schutz der nebenstehen-
den Gebäude zu erreichen. Durch unsere 
Spezialeinheiten EFU (Einsatzführungs-
unterstützung) und den Drohnenstütz-
punkt Kirchdorf, in Abstimmung mit der 
Einsatzleitung, konnten sehr zielstrebig 
und effizient Mannschaft und Fahrzeuge 
eingesetzt werden. 

Die Erkenntnisse aus derartigen Ge-
meinschaftsübungen sind für Ernstfäl-
le oder für andere Objekte immer sehr 
aufschlussreich. Der Firmenleitung ein 
Danke für die Durchführung der Übung.
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Freiwillige Feuerwehr Pettenbach

BRANDCONTAINER IN PETTENBACH
An zehn Tagen im Oktober fand für die 
Feuerwehren des Bezirks Kirchdorf bei 
der Kläranlage Pettenbach eine Heiß-
ausbildung statt. 225 Atemschutzträger 
nahmen daran teil; 32 Pettenbacher 
nutzten dieses Angebot.

Dabei wurden Brandeinsätze im Innen-
angriff mittels Atemschutztrupp beübt. 
Zunächst stand eine Theorie-Einheit im 
Feuerwehrhaus Pettenbach am Stun-
denplan, bevor es zum Brandcontainer 

bei der Kläranlage ging. Im ersten 
Durchgang standen Brandentwick-
lung, Hitzegewöhnung und das „Lesen 
des Rauchs“ am Programm. In weiteren 
Theorie- und Praxisstationen wurde die 
effiziente Rauchgaskühlung und Brand-
bekämpfung besprochen und von allen 
Teilnehmern in Atemschutztrupps zu 
drei Personen durchgeführt. In einer 
kontrollierten Umgebung konnten die 
enorme Hitzeentwicklung eines Fest-
stoffbrandes und die Auswirkung von 

entstehendem Wasserdampf durch die 
Löschvorgänge hautnah beübt werden. 

Das 2021 fertiggestellte neue Feuer-
wehrhaus an der Ortsumfahrung in 
Pettenbach ermöglichte eine zeitge-
mäße und professionelle Ausbildungs-
abwicklung, und die neu angeschaffte 
Atemschutzfüllstation ermöglichte die 
rasche Wiederbefüllung von hunderten 
gebrauchten Atemschutzflaschen.

Interessant: 
Aus einem Liter Wasser 
entstehen beim Löschen 
1.700 Liter Wasserdampf. 

Annahme Feuerlöscher:
Donnerstag, 18. Jänner, 17 bis 19 Uhr

Annahme & Abholung:
Freitag, 19. Jänner, 14 bis 18 Uhr

Abholung Feuerlöscher:
Samstag, 20. Jänner, 8 bis 12 Uhr

Um für Sie keine Wartezeiten zu ver-
ursachen, finden die Annahme und 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
die Abholung an separaten Terminen 
statt. Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
unter 0664/151 75 36 auf unserem Feu-
erwehr-Diensthandy zur Verfügung.
 
Bitte beachten Sie:
•	 Nur regelmäßig ge-

wartete Feuerlöscher 
sind auch Garanten für 
Sicherheit.

•	 Feuerlöscher dürfen nur von aus-
gebildeten und geprüften Perso-
nen überprüft werden.

•	 Die Überprüfung ist im Zweijah-
resintervall notwendig.

Kontrollieren Sie am besten noch 
heute auf der Prüfplakette ihrer Feu-
erlöscher, ob für Sie dieses Jahr eine 
Überprüfung erforderlich ist.
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EHRUNG

Musikverein Pettenbach

Bei einem Festakt im Linzer Schloss-
museum erhielten wir von Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer zur 
besonderen Leistung die 5. Ehrung. 
Das bedeutet, dass wir an mindestens 
25 Konzertwertungen und mindestens 
15 Marschwertungen teilgenommen 
haben. Insgesamt durften sich 60 Mu-
sikvereine aus ganz Oberösterreich über 
eine Ehrung freuen. Auf die herausra-
gende Leistung sind wir extrem stolz und 
dürfen jedem einzelnen Musiker ganz 
herzlich gratulieren!

Um perfekt ins neue Musikjahr zu star-
ten, ging der Vorstand zur Schüttbauern
alm nach Unterlausa, um ein produkti-
ves Klausurwochenende zu absolvieren. 
Nach der Ankunft am Freitagnachmittag 
starteten wir mit einer kurzen Wande-
rung auf der herbstlichen Almwiese zur 
Niglalm. Anschließend genossen wir 
ein leckeres Abendessen in der Hütte. 
Den Abend ließen wir bei gemütlichem 
Beisammensein und Kerzenschein mit 
viel Spaß und Gemeinschaft ausklin-
gen! Am Samstagmorgen, nach einem 

Unter diesem Motto lädt der Mu-
sikverein Pettenbach ganz herzlich 
zum alljährlichen Herbstkonzert im 
Turnsaal der Volks- und Mittelschule 
Pettenbach ein. Seid gespannt, lie-
bes Publikum, welche Solisten euch 
heuer auf der Bühne erwarten. Ein 
besonderes Highlight an den zwei 
Konzertabenden wird unsere Sän-
gerin Manuela Strütt sein. 

KLAUSUR

leckeren Frühstück, begannen wir mit 
der Vorstandsklausur. Wir besprachen 
Themen wie Arbeitseinteilung im Vor-
stand, Jahresplanung, Motivationstrai-

ning und Planung einer perfekten Vor-
standssitzung. Ein großes Dankeschön 
an unseren Coach Thomas Loesch für 
die lehrreiche und spannende Klausur!

KONZERT: MUSIC OF THE QUEENS
Am Samstag, dem 2. Dezember, um 20 
Uhr starten wir den ersten Konzertabend. 
Anschließend laden wir zum gemütlichen 
Beisammensein bei kleinen Imbissen 
und kühlen Getränken ein und lassen 
den Abend mit der Gruppe „Men in Blech“ 
ausklingen. Genießt außerdem das eine 
oder andere Gläschen an unserer Wein-
bar! Am Sonntag, dem 3. Dezember, um 
17 Uhr wird unser Jugendorchester den 
Konzertauftakt spielen. Unsere Kapell-

meisterin Lisa Sieberer sowie das 
Jugendteam haben sich "ins Zeug 
gelegt“, um euch, liebe Zuhörer, ein 
musikalisch abwechslungsreiches 
Programm zu bieten. Lasst euch 
auch heuer wieder von der Faszinati-
on unvergesslicher Melodien verzau-
bern! Eintritt: freiwillige Spenden. 

Der Musikverein Pettenbach freut 
sich auf euer Kommen!

DEZ

2+3
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Musikverein Pettenbach

Es freut uns sehr, unsere neuen Mitglie-
der im Verein willkommen zu heißen. Wir 
wünschen euch viel Spaß, Freude, eine 
spannende Zeit und viele tolle Erlebnisse 
beim Musikverein Pettenbach.

Barbara Rappersdorfer
Alter: 13 Jahre 
Instrument: Klarinette 
Lieblingsmarsch: 47er Regimentsmarsch 
Sternzeichen: Widder 
Lieblingsessen: Alles mit Reis 
Hobbys: Musizieren, Feuerwehr, Sen-
senmähen & Handwerken 
Schule: TSMS Pettenbach 
Lieblingszitat: „Lebe dein Leben in der 
besten Version“ 

Constantin Dratsdrummer
Alter: 13 Jahre 
Instrument: Tenorhorn 
Lieblingsmarsch: Schloss Leuchtenburg 
Sternzeichen: Krebs 
Lieblingsessen: Ripperl 
Hobby: Musizieren 
Schule: TSMS Pettenbach 

Lena Aitzetmüller
Alter: 14 Jahre 
Instrument: Waldhorn 
Lieblingsmarsch: 47er Regimentsmarsch 
Sternzeichen: Waage 
Lieblingsessen: Burger 
Hobbys: Musikverein, Ministrieren & 
Zeichnen 
Schule: TSMS Pettenbach 
Lieblingszitat: „Lebe dein Leben in der 
besten Version“ 

Niklas Weigerstorfer
Alter: 12 Jahre 
Instrument: Posaune 
Lieblingsmarsch: Schloss Leuchtenburg 
Sternzeichen: Waage 
Lieblingsessen: Schnitzel 
Hobby: Fahrradfahren 
Schule: TSMS Pettenbach 
Zitat: „Wenn es keine Musik gibt, dann 
macht das Leben keinen Spaß.“ 

NEUMITGLIEDER

Niklas Weigerstorfer, Constantin Dratsdrummer, Barbara Rappersdorfer, Lena Aitzetmüller 

Mitte Oktober veranstaltete die 'RAT 
Big Band' ein Konzert im Turnsaal der 
Volksschule Pettenbach. Eine kurze 
Geschichte über die Bigband: „Im Jahr 
1984 hat sich ein euphorischer 'Haufen' 
junger Musiker aus Scharnstein – alle 
aktiv in den beiden örtlichen Musikver-
einen – zur Gründung einer Big Band 
entschlossen. Mit etwa 15 Kilo Notenma-
terial ausgestattet, begannen insgesamt 
845,74 Kilo 'lebende Musiker' sich dem 
Genre des Big Band-Jazz zu nähern.“ 

Für die Bewirtung sorgten wir als Mu-
sikverein und verköstigten die Gäste 
mit kühlen Getränken, belegten Broten, 
Kuchen und Kaffee. Die Weinliebhaber 
durften sich über unsere eigene Weinbar 
freuen. Natürlich durfte ein „Schnap-
serl“ für Zwischendurch von unseren 
hübschen Marketenderinnen nicht feh-

RAT BIG BAND-KONZERT
len. Wir möchten uns bei den Zuhörern 
und Gästen bedanken und blicken auf 
eine tolle Veranstaltung zurück.
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WANDERUNGEN MIT MEHRWERT

Bäuerinnen Pettenbach

Auch heuer sind die Gipfelstürmerinnen 
wieder fleißig gewandert und für viele ist 
Dienstag, 18 Uhr, beim Penny-Parkplatz 
ein Fixpunkt. Ob bei Regen oder großer 
Hitze, das Ziel „Viele nette Gespräche 
und müde Wadln“ wurde wöchentlich 

SCHULBESUCH
Vier Bäuerinnen aus unserem Team 
besuchten heuer wieder die Kinder der 
ersten Klassen der Volksschule Petten-
bach. Dieses Mal drehte sich alles um 
den Kürbis. 

erreicht und ganz nebenbei 93 Kilometer 
erwandert. Besonders freut uns, dass 
auch immer wieder Mitwanderinnen 
aus anderen Gemeinden dabei sind. 
Ein riesiges Dankeschön gebührt Re-
nate Atzlinger, die auch heuer wieder 

die großartigen Wanderungen organi-
siert und uns immer wieder auf dem 
richtigen Weg ins Tal gebracht hat. 

Unsere Spende in der Höhe von 250 Euro 
geht heuer an die Bergrettung Grünau. 

Die Kinder erfuhren viel Wissenswertes 
um die „großen Beeren“ und durften im 
Anschluss Kürbiskerne, Kürbiskernauf-
strich, Kürbiskernöl und selbstgebacke-
nes Knäckebrot verkosten. 

Als Andenken erhielten 
sie Kürbissamen, die sie 
im nächsten Frühjahr 
anbauen können. 

ENTSPANNEN MIT DER FRANKLIN METHODE®

Ulli Wurpes (www.bewegungshaus.at)  
zeigt als Bewegungspädagogin der 
Franklin-Methode die Zusammenhänge 
zwischen freien Schulterstrukturen und 
einem entspannten Nacken auf. Einfa-
che und ideal in den Alltag integrierbare 
Übungen erleichtern die täglichen Be-
wegungs- und Alltagsmuster. Umgesetzt 
werden diese Übungen mit dem Einsatz 
der Vorstellungskraft und Bildern. 

Es wird u. a. mit den Franklin-Bällen 
gearbeitet. Inhalte: Wie kann ich mit 
meiner Vorstellungskraft arbeiten? 
Wie kann ich mit Bildern fühlbar Ent-
spannung oder auch Kraft in meinen 
Oberkörper bringen? Das Arbeiten mit 
verschiedenen Körperstrukturen wie 
Knochen, Gelenken oder Muskeln. Wie 
wichtig sind gesunde Organe und die At-
mung für einen schmerzfreien Nacken? 

Termin: 22. Jänner 2024, 14:00 Uhr 
Ort: Dorfstube Inzersdorf
Kosten: 35 Euro pro Person

Anmeldung bei Elisabeth Aitzetmüller, 
0699/11 21 24 25 bis 12. Jänner 2024. 
Bewegungsfreundliche, bequeme Klei-
dung wird empfohlen! 

Das Seminar wird von den Bezirksbäu-
erinnen Kirchdorf organisiert.
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Landjugend Pettenbach

SUMMER END 
Um den Sommer nochmals richtig zu 
feiern, fand am 23. September die „Sum-
mer End“ statt. Von 21 bis 3 Uhr wurde 
gefeiert, gesungen, gelacht und getanzt. 
Auf der Mainstage sorgten DJ Marv und 
DJ Kinimod für eine heiße Partynacht. Auf 
dem Partyfloor heizte DJ Vour ein. Rund 
1.600 Gäste feierten im umfunktionierten 
Partygelände beim Knappenbauernwirt 
das Ende des heurigen Sommers. 

Ganz herzlich möchten wir uns bei unse-
ren unterstützenden Sponsoren bedan-

ken. Ein besonderer Dank gilt unseren 
fleißigen Mitgliedern. Ohne sie könnte 
so ein geniales Fest nie auf die Beine 
gestellt werden. Bereits die ganze Wo-
che vor dem Fest wurde schon fleißig 
aufgebaut und geholfen. 

Dank unseren Fotografen Daniel 
Lengauer und Konrad Zorn wurden die 
besten Momente in Bildern festgehalten. 
Die Fotos stehen auf unserer Website 
zur Ansicht bereit: www.pettenbach.
landjugend.at.

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
Save the date: 21. September 2024

VERANSTALTUNGSRÜCKBLICK 
SEISENBURG-MESSE CHARITY-FLOHMARKT

„Tanzen wie die Stars“ freuen sich über ein gut besuchtes, gelungenes Fest mit tollem Ambi-
ente auf der Burgruine. Danke an die Seisenburgfreunde und Obmann Markus Königshofer.

Manuela Bründl 

Der Charity-Flohmarkt war ein großer Erfolg. 
Gabi Redl bedakt sich bei ihren Helfern und 
Wirt Hans sowie für die Sach- und Geldspen-
den. "Der Verein Rollende Engel liegt mir 
sehr am Herzen. Sie leisten tolle Arbeit."

Gabi Redl
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HUNDESCHULE STELLT SICH VOR

Hundesportverein ÖGV Almtal

Ganz unter dem 
Motto "Hundeer-
ziehung nützt, 
Hundeerziehung 
schützt" stehen die 
Trainer und Kurslei-
ter des ÖGV Almtal 
seit 1980 mit Rat 
und Tat zur Seite.

Unsere Hundeschule bietet hunde-
gerechte, artgerechte Ausbildung in 
vielen Bereichen. Dabei arbeiten wir 
ehrenamtlich mit tierschutzgemäßen 
Ausbildungsmethoden und positiver 
Verstärkung durch Motivation, Spiel und 
Spaß. Unsere Kursleiter und Trainer bil-
den sich ständig weiter und unterstützen 
in den folgenden Sparten:

BERATUNGSGESPRÄCH:  
WELCHER HUND PASST ZU MIR

Bevor man sich einen Hund zulegt, sollte 
man vor allem beachten, wofür die Rasse 
ursprünglich genutzt wurde. Ein Hund 
sollte keinesfalls nach seinem Aussehen 
ausgesucht werden. Jede Rasse hat ihre 
individuellen Charaktereigenschaften 
und Bedürfnisse.

Unsere Obmann-Stellvertreterin Ro-
mana Panhuber (Tel. 0650/64 35 325) 
geht gerne bei einem individuellen Bera-
tungsgespräch auf die Lebensumstände 
ein und gibt ihre persönliche Empfehlung 
für den richtigen Hund fürs Leben weiter.

SACHKUNDEKURS

Zweimal jährlich findet im Vereinsheim 
ein Sachkundekurs statt. Der Sach-
kundenachweis für Hundehalter ist ein 
Befähigungsnachweis, mit dem grund-
legende theoretische Kenntnisse über 
Hunde und ihre Haltung belegt werden.
Die allgemeine Sachkundeausbildung 
ist vor der Anschaffung eines Hundes 
zu absolvieren (Oö. Hundehaltegesetz).  

WELPENKURS

Mit Geduld, Liebe und Verständnis wer-
den Sie und ihr Hund zu einem harmo-
nischen Team in allen Lebenslagen. 
Der Welpenkurs ist der Grundstein der 
Ausbildung und sollte in der Sozialisie-
rungsphase stattfinden – ca. bis zur 16. 
Alterswoche des Hundes. Dabei sind wir 
der Meinung, je früher Sie mit der Erzie-
hung des Welpen beginnen, desto weni-
ger hat ihr Hund Gelegenheit, Falsches 
zu lernen. Hierbei legen wir ein großes 
Augenmerk auf die Sozialisierung in der 
Gruppe, das Erlernen der Grundübun-
gen und die Bindung zwischen Mensch 
und Hund.

JUNGHUNDEKURS

Im Einzel- oder Gruppentraining stehen 
die Festigung der Grundübungen, der 
sichere Rückruf sowie das entspannte an 
der Leine gehen im Mittelpunkt. Zudem 
wird die Beziehung der Mensch-Hunde-
Teams gefördert und das Kommunizie-
ren durch Körpersprache vermittelt.

AGILITY

Agility ist eine Hundesportart, bei der 
der Hund einen Parcours aus verschie-
denen Hindernissen bewältigen muss. 
Die Herausforderung dabei ist, nur 
durch Körpersprache und Hörzeichen 
dem Hund den richtigen Weg zu weisen. 
Hierbei ist es unumgänglich, dass der 
Hund den Grundgehorsam beherrscht 
und körperlich fit ist.

PRÄZISIONSTRAINING

Für diejenigen, die am Hundesport gro-
ßen Spaß haben, bieten wir auch Ausbil-
dungen bis zur IBGH 3 sowie IGP 3 an.

Darüber hinaus bieten wir auch Haus-
besuche an. Egal ob großer oder kleiner 
Hund: Wir gehen auf die Bedürfnisse und 
Wünsche der Halter ein und arbeiten 
gemeinsam an einer Lösung.

Über unsere stetigen Erfolge und Neu-
igkeiten informieren wir auf unserer 
Website www.oegv-almtal.at und auf 
unserer Facebook-Seite "ÖGV Almtal". 

Der ÖGV Almtal wünscht eine besinn-
liche Adventszeit.

Einzeltraining

Gruppenkurs Sozialisierung

Welpenkurs
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Elternverein KigaSchu Pettenbach

SCHULSTART
BUFFET FÜR DIE VS UND TSMS

Unser beliebtes Schulstart-Buffet für die 
Volks- und Mittelschule fand auch heuer 
wieder bei wunderschönem Wetter statt. 
Bei Kaffee und Kuchen konnten die El-
tern die Wartezeit überbrücken und die 
Schüler freuten sich auf eine Stärkung 
nach dem ersten Schultag. 

Danke für die großzügigen Spenden und 
die nette Gesellschaft!

GEHÖRSCHUTZ FÜR 
KINDERGARTEN & VOLKSSCHULE

Wir durften den Kindergarten und die 
Volksschule mit 22 Stück Gehörschutz 
versorgen. Ein herzliches Dankeschön 
an unseren Sponsor, die Firma Stuco 
GmbH aus Vorchdorf. Die Kinder freuen 
sich auf die Möglichkeit des konzent-
rierten Lernens.

HÄFERL FÜR DEN KINDERGARTEN

Auch dieses Jahr gab es wieder unsere 
beliebte Raupentasse als Willkommens-
geschenk für unsere Kindergartenneu-
linge. Wir wünschen euch viele span-
nende Jahre im Kindergarten!

Nicht vergessen: Am 8. Dezember ist 
Pettenbacher Christkindlmarkt. Wir 
freuen uns auf euren Besuch bei un-
serem Stand! 

Kindergruppe Moos

KINDERGRUPPE MOOS SUCHT DIE PERFEKTE IMMOBILIE
Nach 15 Jahren in der Emesbergstra-
ße wird es für die „Kindergruppe Moos“ 
Zeit für Veränderung. Wir möchten uns 
weiter entwickeln und neue Wege ein-
schlagen. Aus diesem Grund halten wir 
Augen und Ohren offen, um den vielleicht 
perfekten Ort für uns zu finden. Ein Ort 
an dem sich die 18 Kinder unseres Kin-
dergartens und ihre vier Betreuerinnen 
perfekt entfalten können.

Nachdem Naturpädagogik und die Be-
wegung in der Natur zwei grundlegende 
Pfeiler unseres kleinen Kindergartens 
sind, stellen wir uns ein naturnahes Mie-

tobjekt vor. Gerne in Alleinlage oder am 
Ortsrand, sehr gerne am Wasser und/
oder Waldrand. Ideal wäre ein Teil eines 
Bauernhofes, aber auch allen anderen 
Möglichkeiten stehen wir offen und in-
teressiert gegenüber. 

Folgende Eckdaten müssen unbedingt 
erfüllt werden: Standort Pettenbach, ca. 
150 bis 200 m² Innenraum, mindestens 
500 m² Garten. Alternativ wäre auch ein 
Baugrund denkbar, den wir pachten kön-
nen, um dort ein Gebäude in modularer 
Bauweise zu errichten.

Sie haben ein passendes Objekt und 
könnten sich vorstellen, dieses lang-
fristig an einen kleinen Kindergarten 
zu vermieten? Dann freut sich Bettina 
Dutzler, die Obfrau des Vereins „Kinder-
gruppe Moos – ganzheitliches Wachsen“, 
über Kontaktaufnahme unter vorstand@
kindergruppemoos.com. 

Sollten Sie kein passendes Objekt ha-
ben, dann erzählen Sie doch bitte ihren 
Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
von unserer Suche. Denn wie heißt es so 
schön „durchs Reden kommen d’Leut 
zam“.

Euer KigaSchu-Team
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ELTERNBILDUNG

Freies Reden „spread your wing“ 
EAS-Impulsvortrag mit Sabine Huber
Freitag, 2., 9. und 16. Februar, 
jeweils 19:00-22:00 Uhr, € 10,90

Mental Load „die Last des Dran-Den-
kens“ ELBI-Impulsvortrag, Sabine Huber
Fr., 8.3., 19:00-22:00 Uhr, € 4,00

„Pubertät und plötzlich ist alles anders“
ELBI-Workshop, Werner Zechmeister 
Di., 6.2., 19:00-22:00 Uhr, € 4,00

„Nein“ sagen aus Liebe im Kleinkindalter 
bis zur Pubertät
EAS mit Werner Zechmeister, € 10,90
Mi., 28.2., 6.3., 13.3., 19:00-22:00 Uhr 

Entspannt und gelassen durch den Fa-
milienalltag
ELBI-Workshop mit Birgit Kronberger
Di., 12.3., 19:00-22:00 Uhr, € 4,00

Vorträge mit Michaela Lindinger-Rühr-
linger, jeweils von 9:00-12:00 Uhr, 2,00 € 
pro Vortrag. Immer mit anschließendem 
Stay-Together-Brunch:

Sa., 13.1.	Trennungs- und Trauerphasen

Sa., 9.2.	 Die Kraft der Gefühle

Sa., 9.3.	 Trauma und traumatische 
	 Erlebnisse bei Kindern

Sa., 20.4.	Resilienz und meine 
	 Ressourcen

Sa., 18.5.	 Betreuungsmodelle für Kinder  
	 nach Trennung/Scheidung 

Sa., 15.6.	Besondere Kinder 

SCHWANGERE UND  
ELTERN MIT NEUGEBORENEN

Babymassage mit Michaela Rührlinger
Donnerstag, 11.4. bis 2.5 (4x)
14:00-15:30 Uhr, € 60,00

ELTERN-KIND-ZENTRUM
Zierauerweg 5, 4643 Pettenbach | 0699/16 88 65 77
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc | www.kinderfreunde.cc

PROGRAMM FRÜHJAHR 2024
SPIELGRUPPEN FÜR UNSERE  
KLEINSTEN MIT BEGLEITUNG 

Spielgruppe Entlein
für Kinder von 2 bis 3 Jahren, 
mit Evelyn Aitzetmüller, 9:00-11:00 Uhr
Mo., 15.1. bis 18.3. (9x) € 66,60
Mo., 8.4. bis 17.6 (10x) € 74,00

Spielgruppe Koalas
von 2 bis 3 Jahren, mit Katharina-Trauss-
nig-Schwarz, 9:00-11:00 Uhr
Mi., 17.1. bis 20.3. (9x) € 66,60
Mi., 3.4. 12.6. (10x) € 74,00

Spielgruppe Äffchen
für Kinder ab ca. 1,5 bis 2 Jahren 
mit Ernestine Huemer, 9:00-11:00 Uhr
Do., 18.1. bis 21.3. (9x) € 66,60
Do., 4.4. bis 20.6 (10x) € 74,00

Spielgruppe Kätzchen
für Kinder ab ca. 1,5 bis 2 Jahren 
mit Janine Huemer, 9:00-11:00 Uhr
Fr., 19.1. bis 22.3. (9x) € 66,60
Fr., 5.4. bis 21.6. (10x) € 74,00

Mit Papa die Spielgruppe besuchen 
für Kinder ab 1 bis 3 Jahren 
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Sa., 2.3., 9:00-11:00 Uhr (1x) € 7,40

LOSLASSGRUPPEN

LOLA Croco Kids
für Kinder von 2 bis 4 Jahren
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner & 
Melanie Rumpl, 9:00 bis 11:00 Uhr
Di., 16.1. bis 19.3. (9x) € 84,60
Di., 2.4. bis 11.6. (10x) € 103,40

THEMENSPIELGRUPPEN

Wald- und Wiesenhüpfer Spielgruppe 
für Kinder ab 5 Jahren mit Begleitung 
und ab 7 Jahren ohne Begleitung
mit Katharina Traussnig-Schwarz

Winter/Frühling: Dienstag, 27.2., 5.3., 
12.3., 19.3., 2.4 (4 x Outdoor, 1 x Indoor), 
14:30-17:30 Uhr € 50,00

Wald- und Wiesenhüpfer Spielgruppe 
für Kinder ab 5 Jahren mit Begleitung 
und ab 7 Jahren ohne Begleitung
mit Katharina Traussnig-Schwarz
Sommer: Dienstag, 28.5., 4.6., 11.6., 18.6. 
und 25.6. (4 x Outdoor, 1 x Indoor), 
16:00-18:00 Uhr, € 50,00

FÜR DIE GANZE FAMILIE

Offener Treff (ohne Voranmeldung)
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Di., 23.1., bis 13.2.
Di., 27.2., bis 19.3. 
Di., 9.4., bis 23.4.
14:30-16:00 Uhr (kostenlos)
außer an schulfreien und Zwickeltagen

BEWEGUNG

Tanzen wie die Stars 
für Kinder von 8 bis 10 Jahren
mit Manuela & Lorenz
Samstag, 11.5., 25.5., 1.6., 8.6. (4x)
10:00-11:00 Uhr, € 20,00

WORKSHOPS FÜR KIDS & TEENAGER

Osterwerkstatt
für Kinder von 6 bis 10 Jahren, mit Mela-
nie Rumpl & Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Mi., 13.3., 14:30-16:30 Uhr, € 9,00

Musikwerkstatt (Jugendorchester)
für Kinder von 7 bis 9 Jahren, mit Bar-
bara Füger und dem Jugendorchester
Sa., 16.3., 9:00-11:00 Uhr, € 4,00

Basteln (Frühlingserwachen) 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren, mit Chris-
tina Einfalt u. Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Di., 23.4., 14:30-16:30 Uhr, € 10,00
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ELTERN-KIND-ZENTRUM
Zierauerweg 5, 4643 Pettenbach | 0699/16 88 65 77
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc | www.kinderfreunde.cc

PROGRAMM FRÜHJAHR 2024
Fingerfood für meine Party
für Kinder von 6 bis 10 Jahren, mit Mela-
nie Rumpl u. Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Mi., 15.5., 14:30-17:00 Uhr, € 15,00

Retten wir die Welt
für Kinder von 7 bis 11 Jahren 
mit Kerstin Hüthmayr-Kuntner
Mi., 28.2., 14:30-16:30 Uhr, kostenlos

Improtheater für Kinder
für Kinder von 7 bis 11 Jahren 
mit Katharina Traussnig-Schwarz
Mi., 10.1. bis 14.2. (6x)
Mi., 29.5. bis 3.7. (6x)
16:00-18:30 Uhr, € 100,00

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Betongießen
mit Sabine Huber
Fr., 15.3., 18:00-21:30 Uhr 
€ 18,00 inkl. Materialkosten

Italienisch für den Urlaub und die Reise
mit Maura Gomiero
Freitag, 17.5., 24.5., 7.6.
17:00-19:00 Uhr (3x) € 30,00

Schminken leicht gemacht – Schminken 
für Anfänger
mit Carina Ellinger 
Mi., 20.3., 19:30-22:00 Uhr
€ 15,00 inkl. Materialkosten

ANMELDUNG NUR UNTER:

www.kinderfreunde.cc/ekiz.pettenbach

Auskunft unter:
ekiz.pettenbach@kinderfreunde.at
Kerstin Hüthmayr-Kuntner
0699/16886577

Das Programm liegt bei allen Ärzten, 
Banken, Sponsoren und der Gemeinde 
auf. 

Freie Schule Kremstal

ERASMUS+ FÜHRTE NACH ZYPERN
Mit einem Rucksack voller Erfahrungen 
und Eindrücken kehrte die Sekunda-
ria der Freien Schule Kremstal (7. bis 
9. Schulstufe mit zwei Pädagoginnen) 
Mitte Oktober von einem einwöchigen 
Erasmus+ Austauschprogramm in Para-
limni, Zypern, zurück. Die zwölf Schüler 
verbrachten die Vormittage in der eng-
lischsprachigen „Xenion High School“ 
und wurden während ihres Aufenthalts 
von Buddies begleitet, mit denen bereits 
im Vorfeld Kontakt bestand. 

Neben der aktiven Anwendung und Er-
weiterung der Englischkenntnisse stan-
den Nachhaltigkeit und Umweltschutz 
im Vordergrund. Nach den Schulange-
boten fanden gemeinsame Aktivitäten 
statt, wie ein Besuch im Nationalpark 
mit Museum, Macaroni selbst herstellen, 
eine Strandsäuberungsaktion und die 

Altstadterkundung. Lustige Abende im 
bestens ausgestatteten Schulinternat, 
wo alle untergebracht waren, sowie das 
Baden im warmen Meer kamen auch 
nicht zu kurz. Im Gegenzug bekommt 
die Freie Schule Kremstal dann Besuch 
aus Zypern – voraussichtlich im Winter, 
in der Hoffnung auf Schnee.

Diese Reise wurde durch das Erasmus+ Programm der 
Europäischen Union finanziert.

Die 12 Schüler/innen mit ihren Buddies

TAG DER OFFENEN TÜR  
MIT BÜCHERMARKT

Sonntag, 3. Dezember, 10-15 Uhr
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KINDERGÄRTEN & KRABBELSTUBE
Pfarrcaritaskindergarten
Kirchenplatz 17, 07586/7373
KG409223@pfarrcaritas-kita.at

Pfarrcaritaskindergarten und Krabbelstube
Welser Straße 1, 07586/60466
KG409244@pfarrcaritas-kita.at

EINSCHREIBETAGE
FÜR KINDERGARTEN- UND KRABBELSTUBENPLÄTZE

Die Einschreibung für das Jahr 
2024/25 findet für die Krabbelstube 
und den Kindergarten geteilt statt:

•	 Krabbelstube: Büro der Krab-
belstube und des Kindergartens 
Welser Straße 1

•	 Kindergarten: Büro des Kinder-
gartens Kirchenplatz 17

 
Termine:
Donnerstag, 29. Februar 2024,  
9:00-11:00 und 13:00-16:00 Uhr

Freitag, 1. März 2024, 
9:00-14:00 Uhr
 

Wird ein Krabbelstubenplatz benötigt, 
so ist eine Arbeits- oder Ausbildungsbe-
stätigung beider Elternteile vorzulegen. 

Das Kind muss zum Krabbelstuben-
beginn das 18. Lebensmonat vollendet 
haben.

Die Reihenfolge der Einschreibung ist 
für die Aufnahme nicht relevant. 

Wir bitten darum, unbedingt ihr Kind 
mitzunehmen und um etwas Geduld, 
da es durchaus zu Wartezeiten kom-
men kann.

Kinder, die bereits in die Krabbelstu-
be oder in den Kindergarten gehen, 
müssen nicht neuerlich eingeschrie-
ben werden.

Benötigen Sie für ihre Kinder einen 
Krabbelstuben- und einen Kinder-
gartenplatz, können beide Kinder im 
Büro der Welser Straße eingeschrie-
ben werden.

Weitere Informationen können Sie 
auf unserer Website nachlesen: 
www.kindergarten-krabbelstu-
be-pettenbach.at.

MOTORIKBOARD FÜR DEN KINDERGARTEN
LEHRLINGSPROJEKT K.U.F. DRACK

Ein besonderes Projekt wurde von 18 
Lehrlingen aus verschiedenen Fachbe-
reichen der Firma K.u.F. Drack, darunter 
Elektro, Zimmerei, Metallkonstruktion 
und Logistik, erfolgreich abgeschlos-
sen: Sie konstruierten gemeinsam ein 
Motorikboard für Kinder im Alter von 3 
bis 5 Jahren.

Das Projekt, das von den Lehrlingen 
eigenständig geplant, konstruiert, be-
stellt und umgesetzt wurde, hat einen 
sozialen Hintergrund und stellt eine 
wichtige Erfahrung für alle Beteiligten 
dar. Es stärkte außerdem den Zusam-
menhalt unter den Lehrlingen. Während 
des Projekts entwickelten sie wertvolle 
Fähigkeiten wie Teamarbeit, das Vermit-
teln von Arbeitsaufträgen, das Lösen 
von Problemen und hatten die Mög-

lichkeit, verschiedene Arbeitsbereiche 
kennenzulernen. Am 20. Oktober wurde 
das Motorikboard an den Kindergarten 
Pettenbach übergeben. 

Interessierte an einer Ausbildung kön-
nen sich gerne bei der Lehrlingsbetreue-
rin Anna Dinauer melden: 07615/221473, 
anna.dinauer@kfd.at.

Kindergarten-Leiterin Barbara Aigner mit Lehrlingsbetreuerin Anna Dinauer und fünf Lehr-
lingen, stellvertretend für alle Mitwirkenden



17

VOLKSSCHULE PETTENBACH
Scharnsteiner Straße 3 | vs-pettenbach.eduhi.at
07586/7224 | vs.pettenbach@eduhi.at 

ERFOLGREICHE RADFAHRPRÜFUNG
Heuer fand die Radfahrprüfung für die 
4. Klassen der Volksschule erstmals 
bereits im Herbst statt. Mit viel Fleiß 
wurde in der Schule und zu Hause für 
die Prüfung geübt und am 23. Oktober 
konnten 59 Viertklassler antreten. Die 
Anspannung vor der Prüfungsfahrt war 
bei allen Kindern sehr hoch. Umso grö-
ßer war dann der Jubel, als am Ende 
des Vormittags feststand, dass alle die 
bestanden hatten!

Wir möchten wir uns auch noch beim 
Elternverein bedanken, der bei der 
Durchführung der Prüfungsfahrt immer 
eine große Unterstützung ist und die Kin-
der anschließend mit einem gesunden 
Snack belohnt.

Rückblick

FERIENSPASS
GABI WEINDRICH "LINDGRÜN"



18

MITTELSCHULE
Scharnsteiner Straße 5 | www.nms-pettenbach.at
07586/6015-10, 0676/84 46 43 214 | s409042@schule-ooe.at

BERUFSORIENTIERUNG

INTENSIVE ZUSAMMENARBEIT MIT FIRMEN
Viele Aktionen sind in diesem Schul-
jahr im Berufsorientierungsunterricht 
bereits umgesetzt worden. So waren die 
4. Klassen im Berufsinformationszen-
trum in Kirchdorf, um sich Tipps von 
den Profis zu holen. Sie waren auch bei 
der BO-Messe „Jugend und Beruf“ live 
dabei und stellten Fragen an die Aus-
steller. Daneben absolvierten sie eine 
mehrstündige Abtestung der WKO, die 
sogenannte „Potentialanalyse“, um ihre 
Potentiale und Stärken bestätigt bzw. 
neue aufgezeigt zu bekommen. 

Nach den Herbstferien standen die be-
rufspraktischen Tage vor der Tür, die von 

zwei Abendveranstaltungen begleitet 
wurden. Am 7. November präsentier-
ten sich Firmen der Umgebung interes-
sierten Eltern und Jugendlichen in der 
TSMS Pettenbach – sozusagen als Ap-
petitanreger für die Berufserlebnistage 
in Kirchdorf wenige Tage darauf – und 
am 8. November die weiterführenden 
Schulen. 

Es ist den BO-Lehrerinnen ein per-
sönliches Anliegen, den Jugendlichen 
verschiedene Ausbildungswege auf-
zuzeigen und eng mit den Firmen und 
Schulen der Umgebung zusammenzu-
arbeiten. 

Die TSMS freut sich auf viele Informati-
onen und interessante Gespräche. 

ERLEBNISWOCHE 3B, 3C, 3D
Anfang Oktober machten sich 68 aben-
teuerlustige Schüler und sechs Lehrer 
auf den Weg nach Eben/Pongau. Das 
Jugendgästehaus „Lindenhof“ glänzte 
nicht nur mit umfangreicher In- und Out-
doorausstattung, sondern auch durch 
die herzliche Besitzerin Maria Kirchner. 
Diese Woche war nicht nur rein eine Wo-
che für Unternehmungslustige, sondern 
vor allem eine für Mutige. 

Mut bewiesen die Schüler bei der Lo-
oping-Rutsche in der Therme Amadé. 
Auch im Hochseilgarten wichen die flau-

en Gefühle im Magen den unbeschwer-
ten beim abschließenden Flying-Fox. In 
besonders stolze Gesichter blickte man 
nach Abschluss des Klettersteigs, bei 
dem so manche Höhenangst über-
wunden wurde. Der Teamgeist stand 
bei den verschiedensten Turnieren im 
Vordergrund. Die Schüler bildeten starke 
Teams und kämpften mit großem Ei-
fer beim Bubble-Soccer-, Fußball- und 
Dodgeballturnier. 

Nach dem bunten Abend mit lustigen 
Sketches und amüsanten Schüler-ge-
gen-Lehrer-Aufgaben wurde die Tanz-
fläche eröffnet. Die Schüler tanzten 
ausgelassen und ließen das Erlebte 
Revue passieren. Diese Woche wird allen 
sicherlich lange in Erinnerung bleiben, 
denn sie war nicht nur voller Abenteuer 
und Mutproben, sondern auch geprägt 
von gemeinschaftlichen Momenten, 
fröhlichen Liedern am Lagerfeuer, span-

nenden Turnieren und ausgelassenem 
Tanzen in der Disco. Ein unvergessliches 
Erlebnis für uns alle – Eben eben!
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ALLER GUTEN DINGE SIND DREI -

DIE SOMMERSCHULE ZUM DRITTEN MAL IN PETTENBACH
Bereits zum dritten Mal fand die Som-
merschule der TSMS Pettenbach unter 
der Leitung von Heidi Schimpl in den 
letzten beiden Ferienwochen statt. Die 
knapp 90 Schüler waren in acht Grup-
pen geteilt, sodass zwar in jeder Gruppe 
die „Hauptfächer“ Deutsch, Mathematik 
und Englisch wiederholt wurden, aber in 
den Fächern individuell Schwerpunkte 
gesetzt werden konnten. 

Abwechslung brachten die Projekte, die 
am letzten Tag der Sommerschule im 
Kulturarium allen Beteiligten präsen-
tiert wurden. Da wurde die Thematik der 
Kinderrechte in verschiedenster Form 
verarbeitet, aber auch Theaterstücke 
in englischer und deutscher Sprache 
wurden einstudiert und hergezeigt. Es 

wurde ein Videofilm gedreht und über 
regionales Obst und Gemüse gelernt und 
mit allen Sinnen erspürt. 

Die Eltern, die wieder um ihr Feedback 
gebeten wurden, zeigten sich erneut be-
geistert und sehen die Sommerschule 

als ideale Vorbereitung für das neue 
Schuljahr. Frau Schimpl bedankt sich 
beim gesamten Team (den Schülern, 
Buddys, Studenten und Lehrern) sehr 
herzlich für das Engagement. 

MITTELSCHULE
Scharnsteiner Straße 5 | www.nms-pettenbach.at
07586/6015-10, 0676/84 46 43 214 | s409042@schule-ooe.at

Rückblick

FERIENSPASS
YOGA MIT "RIKI" LACHMAIR

In einer fröhlichen Yogaeinheit für Kinder gab 
es Ruhephasen, Lachen, Aktivitäten und eine 
aufregende Reise durch das Regenbogenland 
mit herausfordernden Yogahaltungen. 

Die Teenie-Yogaeinheit war toll und sehr, sehr 
anstrengend, was zeigt, dass das Leben nicht 
nur aus Gemütlichkeit besteht, man aber 
dennoch große Freude am Tun haben kann.

CHRISTIAN NEUWIRTH

Nicht am Bild sind Felix Waibel und Buddy Johanna Schweiger.
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Abholtermine 2024

KERNGEBIET

Ortszentrum, Emesbergstraße 1-7, Bereich Dürn 
entlang der Scharzerstr., Magdalenabergstr., Mag-
dalenaberg außer Nr. 21 und 22, Magdalenabergweg, 
Kirchdorfer Str., Brandstr., Pauckenhaid, Ober- und 
Unteredt, Pratsdorfstr. bis Nr. 52, Wasserweg, Damm-
weg, Unter- und Oberaigen, Wartberger Str. bis Ort-
stafel, Bauerweg, Kapellenweg, Welser Straße bis 
einschließlich Nr. 18, Edlachweg.

GEBIET OST

Von Vorchdorf kommend links der Vorchdorfer Stra-
ße außerhalb des Kerngebiets in Richtung Kirchdorf; 
einschließlich Heitzendorfstraße und Pfaffing, Pühret, 
Henzingstraße und den Häusern Vorchdorfer Straße 
49, 53, 55, 57 und 65. 

GEBIET WEST 

Von Vorchdorf kommend rechts der Vorchdorfer Straße 
außerhalb des Kerngebiets und dem neuen Gebiet Süd 
Richtung Scharnstein (ausgenommen Pfaffing, Pühret, 
Henzingstraße und Vorchdorfer Straße 49, 53, 55, 57 
und 65); Emesbergstraße ab Nr. 45 und Wengstraße 
ab Unterführung.

GELBER SACK

RESTMÜLL & ALTPAPIER

GEBIET SÜD

Eibenedt, Emesbergstraße ab B120 bis Haus Nr. 42, 
Fasangarten, Grafenweg, Grünbachweg, Herrnhub, 
Holzgaster, Kammerstatt, Lederaustraße 1-4, Leon-
hardiweg 2, Magdalenaberg 21 und 22, Niedersei-
senburg, Oberseisenburg, Oberstapfen, Römerweg, 
Rosslauf, Sausbäck, Seisenburgstraße, Siegmundweg, 
Spitzfeld, Stapfenstraße, Unterstapfen, Weberweg, 
Wengstraße bis Unterführung, Zierböckweg

Freitag, 09. Februar
Freitag, 22. März
Freitag, 03. Mai

Freitag, 14. Juni
Freitag, 26. Juli
Freitag, 06. September

Do.	04.01.	• RM
Do.	01.02.	• RM
Fr.	 02.02.	• PA
Do.	29.02.	• RM
Fr.	 15.03.	• PA
Do.	28.03.	• RM
Do.	25.04.	• RM

Fr.	 26.04.	• PA
Do.	23.05.	• RM
Fr.	 07.06.	• PA
Do.	20.06.	• RM
Do.	18.07.	• RM
Fr.	 19.07.	• PA
Fr.	 16.08.	• RM

Fr.	 12.01.	• PA
Do.	18.01.	• RM	
Do.	15.02.	• RM
Fr.	 23.02.	• PA
Do.	14.03.	• RM
Fr.	 05.04.	• PA
Do.	11.04.	• RM

Fr.	 05.01.	• PA
Do.	11.01.	• RM
Do.	08.02.	• RM
Fr.	 16.02.	• PA
Do.	07.03.	• RM
Fr.	 29.03.	• PA
Do.	04.04.	• RM

Do.	25.01.	• RM
Fr.	 26.01.	• PA
Do.	22.02.	• RM
Fr.	 08.03.	• PA
Do.	21.03.	• RM
Do.	18.04.	• RM
Fr.	 19.04.	• PA

Do.	02.05.	• RM
Fr.	 10.05.	• PA
Fr.	 31.05.	• RM
Fr.	 21.06.	• PA
Do.	27.06.	• RM
Do.	25.07.	• RM
Fr.	 02.08.	• PA
Do.	22.08.	• RM

Fr.	 10.05.	• RM
Fr.	 17.05.	• PA
Do.	06.06.	• RM
Fr.	 28.06.	• PA
Do.	04.07.	• RM
Do.	01.08. • RM
Fr.	 09.08.	• PA
Do.	29.08.	• RM

Do.	16.05.	• RM
Fr.	 31.05.	• PA
Do.	13.06.	• RM
Do.	11.07.	• RM
Fr.	 12.07.	• PA
Do.	08.08.	• RM
Fr.	 23.08.	• PA

Fr.	 30.08.	• PA
Do.	12.09.	• RM
Do.	10.10.	• RM
Fr.	 11.10.	• PA
Do.	07.11.	• RM
Fr.	 22.11.	• PA
Do.	05.12.	• RM

Fr.	 20.09.	• PA
Do.	26.09.	• RM
Do.	24.10.	• RM
Mo. 04.11.	• PA
Do.	21.11.	• RM
Fr.	 13.12.	• PA 
Do.	19.12.	• RM

Do.	05.09.	• RM
Do.	03.10.	• RM
Fr.	 04.10.	• PA
Do.	31.10.	• RM
Fr.	 15.11.	• PA
Do.	28.11.	• RM
Fr.	 27.12.	• PA
Fr.	 27.12.	• RM

Fr.	 13.09.	• PA
Do.	19.09.	• RM
Do.	17.10.	• RM
Fr.	 25.10.	• PA
Do.	14.11.	• RM 
Fr.	 06.12.	• PA
Do.	12.12.	• RM

Freitag, 18. Oktober
Freitag, 29. November

• RM = Restmüll   • PA = Papiertonne
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MÜLLTERMINE: ONLINE & PER APP

Müll

GEM2GO

Ein Service für Nutzer der Gemein-
de-App GEM2GO: Die Push-Funktion 
bringt Termine aktiv in Erinnerung. So 
vergessen Sie nie ihre Abholung.

So funktioniert‘s:
• App kostenlos downloaden
• Gemeinde auswählen – Menü
    (rechts unten, nach unten scrollen)
• Müllabfuhrtermine 
• Adresse und Zeitpunkt wählen 

GEMEINDEWEBSEITE

Durch den individuellen Müllter-
min-Kalender des Bezirksabfallver-
bands auf der Gemeindewebseite sind 
Sie über alle Abholungen informiert. 

So funktioniert‘s:
•	 www.pettenbach.at
•	 Bürgerservice – Müll – 

Mülltermine
•	 Straße und Hausnummer wählen 
•	 Suchen

MÜLLINFOSERVICE

So verpassen Sie keine Müllabholung 
mehr: Dieses Service erinnert Sie au-
tomatisch an bevorstehende Müllab-
fuhrtermine. 

So funktioniert‘s:
•	 www.pettenbach.at 
•	 Bürgerservice – Meine Seite
•	 Einloggen oder neu anmelden
•	 Müllinfoservice 
•	 Siehe Anleitung

Auskünfte zum Thema Müll 
erhalten Sie bei Nicole Schindler:
schindler@pettenbach.ooe.gv.at, 

07586/8155-226.

 Unterstützung bei der Website 
oder GEM2GO: Angela Itzenberger, 
itzenberger@pettenbach.ooe.gv.at,

07586/8155-105.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Bahnhofstraße 10, 4643 Pettenbach
0505 409/4643

Do. und Fr.	 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag	  8:00 - 12:00 Uhr

AWZ INZERSDORF

Im Auwinkel 3, 4565 Inzersdorf
0505 409 4565

Montag bis Freitag	 8:00 - 16:30 Uhr

KOMPOSTIERANLAGE

Wilflingstraße 83, 4643 Pettenbach 

Montag bis Samstag	 7:00 - 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertage geschlossen. 

Die Grünschnittabfälle müssen ohne 
Verunreinigungen oder sonstigen Müll 
abgegeben werden!

ÖFFNUNGS-
ZEITEN

RESTMÜLL
Achten Sie auf das Fassungsvermögen: 
Eine überfüllte Mülltonne kann zu Pro-
blemen bei der Abholung führen. Fül-
len Sie ihre Mülltonne daher nur bis 
zum Punkt, an dem der Deckel sicher 
schließt.

Die Tonne sollte handhabbar sein: 
Ihre Mülltonne sollte nicht zu schwer 
sein, damit sie noch sicher bewegt wer-
den kann. 

Kauf zusätzlicher Müllsäcke: 
Wenn zum Beispiel während der Feier-
tage mehr Abfall anfällt, als in die Müll-
tonne passt, sind zusätzliche Müllsäcke 
eine praktische Lösung. Bitte beachten 
Sie, dass nur im  Bürgerservice  der 
Gemeinde gekaufte Müllsäcke bei der 
Abholung mitgenommen werden.

Nutzen Sie das Altstoffzentrum (ASZ): 
Im Altstoffzentrum können Sie zusätzli-
chen Restmüll und andere Abfälle fach-
gerecht entsorgen. Für Verpackungen, 
Altpapier, Kartonagen, Problemstoffe 
(Spraydosen mit Resten, Öle und Spei-
sefette, Batterien, Akkus, Computer ...) 
und Sperrmüll ist das ASZ die richtige 
Anlaufstelle. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Wenn regelmäßig mehr Abfall anfällt, als 
in ihre Mülltonne passt und Sie auf eine 
größere Füllmenge umstellen möchten, 
oder Fragen zur Müllentsorgung haben, 
steht Ihnen Nicole Schindler gerne zur 
Verfügung: 07586/8155-226, schindler@
pettenbach.ooe.gv.at.
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JUGENDZENTRUM PETTENBACH
Schlößlplatz 2 | 0677/62030622 | jugendzentrum@bauhof.cc | www.bauhof.cc
 Zeiten: Donnerstag 15-19 Uhr, Freitag 14-21 Uhr, Samstag 15-20 Uhr

EIN BUNTER UND VIELFÄLTIGER SEPTEMBER IM JUZ …
BESUCH DER MITTELSCHULE

Im September waren die 2. Klassen der 
TSMS Pettenbach ins Jugendzentrum 
eingeladen. So konnten die Jugendlichen 
die Räumlichkeiten und Möglichkeiten 
im Jugendzentrum kennenlernen und 
ausprobieren. Es wurde fleißig Billard, 
Tischfußball, Darts und FIFA gespielt, 
und eine Klasse hat spontan eine tolle 
Gesangseinlage gestartet. Wir freuen 
uns sehr über die Zusammenarbeit mit 
den Lehrkräften!

JUGENDTAG

Worüber wir uns rückblickend beson-
ders freuen können, war der Jugendtag 
am 30. September. Alle Jugendlichen in 
der Gemeinde waren herzlich eingela-
den. Gemeinsam mit dem Radio B137 
haben wir einen abwechslungsreichen 
Tag mit vielen Workshops kreiert. 

Alkoholfreie Cocktails von der Bar-
fussbar, Graffiti sprayen mit Slavko, ein 
Parkour-Workshop mit spektakulärer 
Performance von den Flying Freaks 
und ein Podcast-Workshop vom Radio 
B138 haben den Tag für die Jugendli-
chen spannend und aufregend gemacht. 
Es war wirklich für jede/n etwas dabei. 
Bewegung, Kreativität und Kulinarisches 
haben alle Bedürfnisse erfüllt. 

Musikalisch hat DJane Magdalena für 
coole Stimmung gesorgt. Jede/r, der 
wollte, konnte sich auch an den Turn-
tables probieren.
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GESUNDE GEMEINDE
Arbeitskreisleitung Dr. Eveline Fink
0660/542 93 00 | e.fink@eduhi.at

HERBSTZEIT IST APFELZEIT
Der Tag des Apfels wird jährlich am 
zweiten Freitag im November gefeiert.
Dieser Aktionstag soll die Aufmerksam-
keit auf den Apfel als das beliebteste 
Obst der Österreicher lenken. Knapp 20 
Kilo Äpfel werden hierzulande pro Kopf 
und Jahr gegessen. Durch die unter-
schiedlichen Erntezeiten und die gute 
Lagerfähigkeit sind viele Äpfel nahezu 
ganzjährig aus heimischem Anbau ver-
fügbar. 

Die Gesunde Gemeinde Pettenbach 
spendete wieder allen Bildungseinrich-
tungen in bewährter Form Bioäpfel von 
der Familie Passenbrunner.

HEIMISCHES SUPERFOOD APFEL

„An apple a day keeps the doctor away“ – 
dieses englische Sprichwort kennt wohl 
jeder. Der Apfel ist mit einem durch-
schnittlichen Energiegehalt von je nach 
Größe nur 60 bis 100 Kilokalorien pro 
Stück eine perfekte Zwischenmahlzeit. 
Der Verzehr von Äpfeln fördert außerdem 
die Gesundheit: Die enthaltenen Pektine 

(Ballaststoffe) können sich positiv auf 
die Verdauung und auf die Blutfettwerte 
auswirken. Die enthaltenen sekundären 
Pflanzenstoffe und Vitamine wie Vitamin 
C stärken das Immunsystem. Außerdem 
sind Äpfel reich an Mineralstoffen wie 
zum Beispiel Kalium, welches wichtig 
für den Wasserhaushalt ist.

REZEPT: APFELNOCKERL  

Zutaten für 4 Portionen:
•	 500 g weiche Äpfel
•	 Saft einer Zitrone
•	 300 g Mehl (50 % Vollkorn)
•	 2 Eier
•	 250 ml Milch 
•	 Prise Salz

Zubereitung:
•	 Apfelmasse: Äpfel schälen, vierteln 

und mit etwas Wasser und Zitronen-
saft weichkochen. Die Äpfel anschlie-
ßend je nach gewünschter Konsistenz 
mit einer Gabel etwas zerdrücken 
oder pürieren.

•	 Nockerl: Mehl, Salz, Milch und die 
Eier zu einem weichen Teig verrühren. 
Mit einem Löffel Nockerl formen und 
in Salzwasser ca. 6 Minuten kochen 
lassen. 

•	 Die Nockerln mit der Apfelmasse 
vermischen und nach Belieben mit 
etwas Zimt und Zucker abschmecken.

GR Danusa Neuhauser MBA
Stv. Arbeitskreisleitung der Gesunden Gemeinde

KINDER STARK MACHEN 
GEGEN SUCHT UND DEREN URSACHEN

Anfang Oktober fand vor einem interes-
sierten Publikum der schon lange erwar-
tete Vortrag des Instituts für Suchtprä-
vention im Rahmen des Schwerpunkts 
"Kinder und Jugend" der Gesunden Ge-
meinde Pettenbach statt. Am häufigsten 
ist die Sucht nach Alkohol, gefolgt von 
Kaufsucht und Nikotin. Referent und 
Therapeut Franz Schiefermayr erklär-
te, in welchen Übergangsphasen zum 
Erwachsenwerden Kinder und Jugendli-

che besonders gestärkt werden sollten: 
die Übergänge vom Kindergarten in die 
Schule, von der Volks- in die Mittelschule 
sowie der Schulabschluss. In diesen Zei-
ten ist es besonders wichtig, den Selbst-
wert des Kindes oder Jugendlichen zu 
stärken. Dazu braucht es Eltern, die hin-
ter ihren Kindern stehen, auch wenn das 
manchmal nicht einfach ist, und die auch 
Phasen in der "Warteschleife", die mit 
Nichtstun verbunden sind, akzeptieren.

NOCHMALIGER AUFRUF!

Wer kann Obst, Knabbergemüse oder 
Nüsse entbehren und spenden? 
Bitte bei der Stv.-Leitung der Gesunden 
Gemeinde, GR Danusa Neuhauser MBA 
melden, 0676/84 4643 404.
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Bei der Jahreshauptversammlung 
am 25. Oktober wurde für die nächs-
te Funktionsperiode bis 2027 der neue 
Vorstand der Sportunion Pettenbach im 
Fußball-Klubheim gewählt. Es fanden 
auch einige Ehrungen für ehrenamt-
liche Tätigkeiten und für Erfolge von 
Mitgliedern der verschiedensten Sek-
tionen statt. Mit einer kleinen Jause und 
Musik (von Michael Aitzetmüller) klang 
der Abend gemütlich aus.

Obmann	 Karl Heinz Strauß
1. Obmann-Stv.	 Anni Spitzbart
2. Obmann-Stv.	 Dieter Steininger
Kassier	 Alois Pöllhuber
Pressereferentin
und Kassier-Stv.	 Manuela Bründl
Schriftführerin	 Anita Gruber Bakk
Jugendwartin	 Evelyn Aitzetmüller
Kulturwartin	 Helga Leithenmayr
Sportwart	 Dr. Walter Littringer
Kassaprüfer	 Anton Fekete
Kassaprüfer	 Hermann Hüthmayr

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Sportunion-Bezirksobmann und Mitglied der Sportunion Landesvorstand Wolfgang Graßecker, 
Dr. Walter Littringer (Sportwart), Karl Heinz Strauß (Obmann), Anni Spitzbart (Obmann-Stv.), 
Alois Pöllhuber (Kassier), Evelyn Aitzetmüller ( Jugendwartin), Manuela Bründl (Pressere-
ferentin/Kassier-Stv.), Helga Leithenmayr (Kulturwartin), Dieter Steininger (Obmann-Stv.)

SEKTION STOCKSPORT

MARKTMEISTERSCHAFT IM ASPHALTSCHIESSEN
In der ersten Oktoberwoche war es wie-
der soweit – die Sportunion Pettenbach 
Sektion Stocksport veranstaltete die 17. 
Marktmeisterschaft im Asphaltschießen. 
Die Veranstaltung in der Stockhalle beim 
Knappenbauernwirt war erneut ein voller 
Erfolg: mit insgesamt 40 Moarschaften 
und 160 Teilnehmern war das Turnier bis 
auf den letzten Platz ausgebucht. 

Über fünf spannende Qualifikations-
tage hinweg kämpften jeweils acht 
Moarschaften um die beiden begehrten 
Finalplätze. Am Sonntag, dem 8. Okto-
ber, fand schließlich das Finale statt, 

bei dem die besten acht Moarschaften 
aus der Qualifikation um den Titel des 
Marktmeisters wetteiferten. Nach ei-
nem packenden Turnier gelang es der 

Moarschaft "Weidenhaid 1", den Titel 
des Marktmeisters 2023 souverän zu 
erobern. Den zweiten Platz sicherte sich 
die Moarschaft "Knappenbauer". 
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SEKTION RHYTHMISCHE GYMNASTIK

HERBSTSAISON IST ANGELAUFEN
Am 1. Oktober fand die OÖ. Gruppen-Lan-
desmeisterschaft in Linz statt. Aus Pet-
tenbach waren drei Gruppen am Start. 
Unsere Jüngsten zeigten aufgeregt eine 
Übung ohne Handgeräte und belegten 
damit den zweiten Platz in der Jugend-
klasse C. Unsere zweite Gruppe ohne 
Handgeräte erlangte ebenso den Vize-
landesmeisterinnentitel in der Jugend-
klasse B. In der Jugendwettkampfklasse 
hatten unsere Mädels eine schwierige 
Ballübung zu absolvieren, welche sie im 
ersten Durchgang nahezu verlustfrei auf 
dem Teppich performten. Zwar hatten 
sie in Oberösterreich keine Konkurren-
tinnen, wodurch ihnen der Sieg bereits 
sicher war, doch die Leistung war be-
reits eine wertvolle Standortbestimmung 
für die Union-Bundesmeisterschaften 
in Salzburg.

Gruppe OH Jugend C: Aitzetmüller Lina, 
Cosic Klara, Hauser Marlene, Hüthmayr 
Silvy, Leeb Colien, Thallinger Magdalena; 
Jg. 2016/2017

Gruppe OH Jugend B: Franjic Nika, Gil-
lich Dorka, Hauser Amelie, Hüthmayr 
Marlen, Kapan Selin; Jg. 2013-2016

Gruppe Ball Jugendw.: Bruckschlögl Li-
sa-Maria, Felbermair Emma, Kuntner 
Marie, Pesendorfer Viktoria, Tesarsch 
Lisa, Waser Romy; Jg. 2011-2015

Am 14. und 15. Oktober bestritten fünf 
unserer älteren Gymnastinnen den in-
ternationalen Sissy-Cup. Gymnastinnen 
aus zehn verschiedenen Ländern Eu-
ropas und aus Kolumbien gingen dort 
an den Start. Alle Pettenbacherinnen 
zeigten teilweise neue Übungen. Dass 

dabei nicht alles auf Anhieb klappt, war 
berechenbar, trotzdem schlugen sich 
unsere Damen wacker: Amelie Hauser 
ging in der höchstmöglichen Klasse des 
Jahrgangs 2013 an den Start und belegte 
dort den 5. Rang. Hellena Tiefenthaller 
erreichte in der A-Klasse des Jahrgangs 
2011 die "Top Ten". Emelie Leeb erreich-
te in der B-Klasse des Jahrgangs 2009 
den 4. Platz und Katharina Mayr sicherte 
sich in der ältesten B-Klasse die Bron-
zemedaille. 

Vanessa Kaiser startete als einzige 
Österreicherin in der ältesten A-Klas-
se. Gesamt wurde sie dort Vierte. Das 
Highlight an diesem Tag war jedoch ihre 
Reifenübung, mit welcher sie sogar die 
unglaubliche Silbermedaille ergattern 
konnte. Vanessa beendete damit ihre 
aktive Karriere und ist nun nahtlos auf 
die Trainerinnenseite gewechselt. Wir 
möchten auf diesem Weg zu den zahl-
reichen Erfolgen, die sie gefeiert hat, 
gratulieren und uns für die gemeinsam 
erlebten schönen und auch fordernden 
Momente der letzten elf Jahre bedanken! 

Für den Vorstand der Sportunion Pet-
tenbach nahmen Helga Leithenmayr, 
Anni Spitzbart und Manuela Bründl 
unter dem Namen "Vorstandsweiber" 
an den Asphalt-Marktmeisterschaften 
teil. Statt der kurzfristig verhinderten 
Evelyn Aitzetmüller machte Franz Pöhn 
das Team wieder komplett.

MARKTMEISTERSCHAFT IM
ASPHALTSCHIESSEN
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Erstmals holte sich Petra Kotek (AK 
30) in 38.45,70 Minuten den lokalen 
Meistertitel beim „Jubiläumslauf“ am 
Nationalfeiertag. Tagesschnellste war 
Katharina Auinger (WSV Scharnstein) in 
30.03,67 Minuten.

DOPPELTER TRIUMPH FÜR  
PFAFFENWIMMER

Mit der Tagesbestzeit von 24.41,88 Mi-
nuten verteidigte Oliver Pfaffenwimmer 
nicht nur erfolgreich seinen Meistertitel 
aus 2022, sondern meisterte den Par-
cours in 24.41,88 auch als absolut Ta-
gesschnellster. Orts-Vize wurde Serien-
sieger August Kohlbacher vor Christian 
Dutzler.

Platzierungen der Pettenbacher: 
AK 20: 3. Andi Steinmaurer, 27.30,24
AK 60: 3. Helmut Felbermair, 32.10,06

KINDERLAUF

100 begeisterte Youngsters nahmen am 
Kinderlauf teil. Die Sieger/innen sind: 
Theresa Kotek, Vinley Viechtbauer, Jo-
hanna Hauser, Leni Waser, Luisa Schi-
nagl, Lea Strassmair, Bastian Waldhör, 
Nori Oberndorfer und Bilal Bahramkhel.

FIT & FUN-LAUF: NEUER REKORD

207 Teilnehmer – „so viel wie noch nie“, 
freute sich Organisatorin Anni Spitzbart 
– wurden beim Abschluss-Bewerb ge-
zählt. Dabei setzten sich durch: 

1. Union LRC Vorchdorf, 45 Teilnehmer, 
174 Runden. Dafür gab es Gutscheine 
für den Knappenbauernwirt und Hofwirt. 

2. Fußball Nachwuchs, 39 Teilnehmer, 
122 Runden (Mc Donald´s)

ORTSLAUF
OLIVER PFAFFENWIMMER UND PETRA KOTEK GEWANNEN PETTENBACHER ORTSMEISTERTITEL

Der prominente Platzsprecher Dennis Bankowsky (links) gratulierte mit Bürgermeister Leo 
Bimminger (rechts) und Union-Obmann Karl Strauß (Bildmitte) dem neuen Ortsmeister-Duo!

3. Rhythmische Gymnastik, 30 T., 117 
Runden (Weidenhaid und Holzing) 

4. Skiverein, 19 Teilnehmer, 77 Runden, 
mit dem Aktiven Dennis Bankowsky!, 
(Pfandl), 5. LG Kirchdorf, 16 Teilnehmer, 
75 Runden (Ins Gschmoh), 6. Dammweg 
and Friends, 22 Teilnehmer, 73 Runden 
(Dorfcafe und Ranklleiten), 7. Bad Boys 
Family, 19 Teilnehmer (Floriani Stubn), 
8. Unter U8, 9 Teilnehmer, 32 Runden 
(Mc Donald's), 9. Die coolen Socken, 8 
Teilnehmer, 13 Runden (Moststubn)
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SEKTION SKI

SKI-KURSE 

Kindergartenschikurs ab 5 J.
Mi., 10. bis Fr., 12. Jänner
Tägliche gemeinsame Anreise.

Schülerschikurs
Fr., 2. bis So., 4. Februar

Infos: www.pettenbach.at
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BÜCHEREI PETTENBACH
Kirchenplatz 10 | www.biblioweb.at/pettenbach
Öffnungszeiten: Do. 17:00-19:00, Fr. 15:30-17:30, So. 9:30-11:30 Uhr

TONIO SCHACHINGER 

ECHTZEITALTER

BUCHAUSSTELLUNG MIT VERKAUF 
AM CHRISTKINDLMARKT

Die Bücherei Pettenbach ist auch heu-
er wieder mit einer großen Auswahl an 
Büchern am Adventmarkt vertreten. 
Das Angebot geht von Bilderbüchern, 
Kinder- und Jugendbüchern, aktuellen 
Sachbüchern und Romanen bis zu Ka-
lendern.

Vorweihnachtszeit: Die Tage sind kürzer, 
es wird bald dunkel. Die beste Zeit, um 
wieder mehr zu lesen und vorzulesen.
In der Bücherei finden Sie sicher den 
passenden Lesestoff für sich und ihre 
Kinder. Bei uns finden Sie auch eine 
große Auswahl an Advent- und Weih-
nachtsbüchern.

Kommen Sie vorbei und schmökern Sie 
in Ruhe! Die Bücher können sofort ge-
kauft und mitgenommen werden.

"Ein Roman, der grundsätzlich den rich-
tigen Ton trifft, zwischen spöttischer Di-
stanz, Analyse und Einfühlung, sodass 
sich das herzerwärmende Tschick-Ge-
fühl von Wolfgang Herrndorf einstellt." 
ORF

Ein elitäres Wiener Internat, unterge-
bracht in der ehemaligen Sommerresi-
denz der Habsburger, der Klassenlehrer 
ein antiquierter und despotischer Mann. 
Was lässt sich hier fürs Leben lernen? 
Till Kokorda kann weder mit dem Ka-
non noch mit dem snobistischen Umfeld 
viel anfangen. Seine Leidenschaft sind 
Computerspiele, konkret: das Echt-
zeit-Strategiespiel Age of Empires 2. 
Ohne dass jemand aus seiner Umge-

bung davon wüsste, ist er mit fünfzehn 
eine Online-Berühmtheit, der jüngste 
Top-10-Spieler der Welt. Nur: Wie real 
ist so ein Glück?

Tonio Schachinger erzählt von einer 
Jugend zwischen Gaming und Klassi-
kerlektüre, von Freiheitslust, die sich 
bewähren muss gegen flammende 
Traditionalisten – und von dem unkal-
kulierbaren Rest, der nicht nur die Ab-
schlussklasse 2020 vor ungesehene 
Herausforderungen stellt. Dabei sind 
die Wendungen so überraschend, sein 
Humor so uneitel und nahbar: Echtzeit-
alter ist Beispiel und Beweis für die zeit-
lose Kraft einer guten Geschichte. Und 
ein großer Gesellschaftsroman.

Dritter österreichischer 
Gewinner des deut-
schen Buchpreises.
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MUSEUMSGÜTESIEGEL

Mit großer Freude nahm das Team des 
Schrift- und Heimatmuseums Bartlhaus 
am 11. Oktober in der Inatura Dornbirn 
das Museumsgütesiegel entgegen. Das 
Gütesiegel ist eine Qualitätsauszeich-
nung für besondere Museumsarbeit. Sie 
wird von den beiden Trägerverbänden 
Museumsbund Österreich und ICOM 
Österreich (International Counsil of Mu-
seums - Internationaler Museumsrat) 
einmal jährlich vergeben. 

Die Verleihung des Österreichischen 
Museumsgütesiegels ist ein öffentli-
cher Nachweis, dass das jeweilige Mu-
seum Verantwortung zur Bewahrung 
des kulturellen Erbes übernimmt, die 
ethischen Richtlinien für Museen von 
ICOM anerkennt und danach handelt 
sowie dafür sorgt, dem Besucher ein 
herausragendes Museumserlebnis zu 
bieten. Die Verleihung erfolgte anläss-
lich des diesjährigen österreichischen 
Museumstags in Vorarlberg. 

Die österreichische Museumslandschaft 
ist äußerst vielfältig und umfasst beinahe 
800 registrierte Museen. Davon sind nur 
310 Museen österreichweit Träger des 
Gütesiegels, 41 davon in Oberösterreich. 
Museen sind kulturelle Gedächtnis- und 
Wissensspeicher, deren Kernaufgabe 

darin liegt, diese Speicher – die Samm-
lung – und die dort bewahrten mate-
riellen und immateriellen Dokumente 
einer breiten Öffentlichkeit näher zu 
bringen. Das Österreichische Muse-
umsgütesiegel macht die Erreichung 
einer Qualitätsstufe in der Museums-
arbeit sichtbar, welche über die gefor-
derten Mindeststandards der Museen 
mit Museumsregistrierung hinausgeht. 
Seit der Gründung des Österreichischen 
Museumsgütesiegels 2002 bewertet 
eine unabhängig und ehrenamtlich tä-
tige Jury alle einreichenden Museen und 
unterstützt diese durch Beratungsarbeit 
vor Ort.

Das Schrift- und Heimatmuseum 
Bartlhaus ist das einzige Schriftmuse-
um Österreichs. Es liegt in Pettenbach 
im Almtal und ist von Mai bis Oktober 
geöffnet. Das Museum widmet sich in 
wechselnden Ausstellungen der Kal-
ligrafie als Kunst des schönen Schrei-
bens und der druckgrafischen Kleinform 
des Exlibris. In der Druckwerkstatt sind 
historische Druckpressen und Druck-
maschinen zu sehen. Auch das Heimat-
museum von Pettenbach ist im Bartl-
haus untergebracht. Es präsentiert die 
Geschichte des Ortes und der heutigen 
Ruine Seisenburg.

Bezahlte Anzeige

Elektronische Zutrittssysteme jetzt 
neu im Programm!

GROSSER  Feuer-Feuer-

werks- werks- 

verkauf!verkauf!

aabb  1188..1122..2233 

MIT R I ESENR I ESEN  AUSWAHL ZU 
TOP  PRE I S E!TOP  PRE I S E!

Baumarkt PETTENBACH

PROBEFEUERWERKPROBEFEUERWERK
Mittwoch, 27.12.2023, um 19 Uhr

PERFEKTE 
GeschenksideeGeschenksidee

FÜR DEINE LIEBSTEN

GM Pettenbach_6x25,8_April2023.indd   6GM Pettenbach_6x25,8_April2023.indd   6 31.10.2023   15:45:1931.10.2023   15:45:19
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WINTERPAUSE 

Seit 30. Oktober befindet sich das 
Schriftmuseum Bartlhaus in Win-
terpause. Das Museum wird nicht 
mehr zu den üblichen Öffnungszei-
ten geöffnet haben, sondern nur im 
Rahmen von Veranstaltungen oder 
Kursen besucht werden können. 
Wir bereiten uns auf das kulturell 
vielfältige Jahr 2024 vor und haben 
ab April wieder für Sie geöffnet.

26.11. Stefan Heinisch: 
HINTER DEN KULISSEN  
DER KULTURHAUPTSTADT

Stefan Heinisch hat die Leitung der 
Kommunikation, Mobilität sowie des 
Tourismus bei der Kulturhauptstadt 
Bad Ischl Salzkammergut 2024 GmbH 
inne. Im Stubengespräch werden wir ihn 
fragen, wie es überhaupt zu der Bewer-
bung zur Kulturhauptstadt gekommen 
ist, was das aus seiner Sicht für die Re-
gion bedeutet und welche Termine wir 
2024 auf keinen Fall verpassen sollten.

3.12. Angelika Doppelbauer: 
EIN AUSBLICK AUF DAS KULTUR- 
HAUPTSTADTJAHR IM BARTLHAUS

Angelika Doppelbauer ist Kuratorin im 
Schrift- und Heimatmuseum Bartlhaus. 
Im Stubengespräch werden wir mit ihr 
über die vielfältigen Aktivitäten spre-
chen, die im Bartlhaus als Projektpart-
ner der Kulturhauptstadt in der Saison 
2024 stattfinden, und über die für 2025 
geplante Neuaufstellung des Heimat-
museums, in der die Seisenburg eine 
wichtige Rolle spielen wird.

SCHRIFTMUSEUM BARTLHAUS
Museumstraße 16 | Öffnungszeiten: April bis Oktober
kontakt@bartlhaus.at | www.schriftmuseum.at

STUBENGESPRÄCHE

10.12. Markus Königshofer: 
ÜBER DEN SEISENBURGVEREIN 
UND DIE ZUSAMMENARBEIT

Markus Königshofer ist Obmann der Sei-
senburgfreunde, einem Verein, der sich 
um die Ruine des ehemaligen Schlosses 
Seisenburg kümmert. Wir möchten mit 
ihm im Rahmen des Stubengesprächs 
über den Seisenburgverein sprechen und 
über die Bedeutung der Ruine für den 
Ort Pettenbach und seine Geschichte.

17.12. Gitta Strauss & Franz Staudinger:
ERZÄHLUNGEN ÜBER  
DEN MUSEUMSVEREIN

Ohne Gitta Strauss und Franz Stau-
dinger gäbe es weder den Verein, der 
sich seit mehr als 30 Jahren um das 
Schrift- und Heimatmuseum Bartlhaus 
kümmert, noch das Museum selber und 
daher auch keine Stubengespräche. 
Wir werden die beiden fragen, wie es 
zur Gründung gekommen ist, welche 
Schwierigkeiten sie im Laufe der Jahre 
überwinden mussten und was für sie die 
schönsten Momente ihrer ehrenamtli-
chen Arbeit für das Bartlhaus waren.

In Zusammenarbeit mit dem Freien Radio B138 lädt das Schriftmuseum Bartlhaus an vier 
Sonntagen um jeweils 11 Uhr wieder herzlich zu den Stubengesprächen ein.

WEIHNACHTLICHE 

KALLIGRAFIE
Samstag, 2. Dezember, 9:30–15:30 Uhr 

Anmeldung bis 25. November.
E-Mail: kinkallizchen@t-online.de 
Telefon: +49 151 28882794 

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür, 
und was könnte besser sein, als sie mit 
einer ganz besonderen Note zu begrü-
ßen? Wir laden euch herzlich zu unserem 
Tageskurs ein, der euch die Möglich-
keit bietet, eure Weihnachtskarten und 
Christbaumkugeln in diesem Jahr zu 
etwas Einzigartigem zu machen. 

Wir werden uns kurz in die Kunst der 
Kalligraphie vertiefen und lernen, wie 
man mit einem Federhalter auf nächtlich 
dunklem Papier zauberhafte Schriftzüge 
gestaltet. Dabei werden wir auch ver-
schiedene Techniken wie Airbrush und 
Embossing einsetzen, um eure Karten 
und Christbaumkugeln mit einem Hauch 
von Magie zu versehen. 

Was ihr mitbringen solltet: Eure kreati-
ven Ideen und eine Prise Vorfreude auf 
die Weihnachtszeit. Detaillierte Materi-
alliste folgt. Kursgebühr: 39 Euro

Wir sehen uns im Kurs und ich freue 
mich darauf, mit euch die Weihnachts-
magie zu entfachen!

Roland Meier



30

Online gibt es auch nähere Infos zu allen 
Modalitäten sowie zu Angeboten für das 
Fahren von Montag bis Freitag.

SAISONKARTE ZUM TOP-PREIS 
DIREKT ONLINE BESTELLEN!

W W W . K A S B E R G . A T

©Oberösterreich Tourismus/ Foto: Salih Alagic

HEIMATLIEBE 
AUF ZWEI BRETTERN: 
SKIGEBIET KASBERG GEHT IN DIE 
WINTERSAISON 2023/24

©
O

berösterreich Tourism
us/ Foto: Salih Alagic

UNTERSTÜTZT DEN ERHALT UNSERES  
FAMILIEN-SKIGEBIETS AM KASBERG MIT 

DEM KAUF EINER KASBERG-SAISONKARTE! W W W . K A S B E R G . A T

FAMILIENSKIGEBIET KASBERG
Schindlbach 9 · 4645 Grünau im Almtal
+43 7616 7085 · info@kasberg.at

ERLEBEN SIE DEN KASBERG: VERANSTALTUNGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

• 499 € für Erwachsene  
• 355 € für Jugendliche & Studenten* 
• 265 € für Kinder* 
• 175 € für Touren-/Pistengeher inkl. 3 Liftfahrten nach Wahl pro Tag 

* Jugendtarif (Jg. 2005 – 2008 + Stundenten bis Jg. 1998)
* Kindertarif (Jg. 2009 - 2017)
Kinder unter 15 Jahren (JG. 2009) fahren frei, wenn gleichzeitig beide Elternteile eine Saisonkarte erwerben.  
Kinder unter 10 Jahren (JG. 2014) fahren frei, wenn gleichzeitig eine Elternsaisokarte gekauft wird

Mit dieser Überzeugung gehen wir in den Saisonkartenverkauf 2023/24! Am Kasberg lernt und 
genießt man den österreichischen Volkssport weiterhin zu erschwinglichen Preisen.  
Die Preise wurden für die kommende Saison nicht erhöht: 

Auch die Snow&Fun-Card ist im Winter 23/24 am Kasberg gültig!

SKIFAHREN 

MUSS 
LEISTBAR 

BLEIBEN!
GEPLANTER  START DES SKIBETRIEBS: 08.12.2023  (bei ausreichender  Schneelage) 

Das Almtal hat lautstark um unser geliebtes Familien-Skigebiet am Kasberg gekämpft. Die 
Bemühungen waren erfolgreich! Die neue Kasberg Betriebs GmbH macht die 23 Pistenkilometer 
aktuell für die Wintersaison 2023/24 bereit. Die Vorfreude auf genussvolle Momente in der 

wundervollen Winterlandschaft am Kasberg steigt! 

 
SO. 16.12.2023 · Ganztägig · Ort: Sonnalm 

KASBERG KINDEROLYMPIADE 
SO. 21.01.2024 · Ganztägig · Ort: Ganzer Berg

CAOS EASY CHEESE 
SA. 17.02.2024 · Ganztägig · Ort: Kasberg Snowpark

KASBERG „KOCHT“ 
SA. 02.03.2024 · Ganztägig · Ort: Ganzer Berg 

KASBERG INFERNO LRC 
SO. 10.03.2024 · 0700 - 1300 Uhr · Ort: Jagerspitz-Umfahrung & Madlries

WSV KidsXBattle 
SA. 30.03.2024 · Ganztägig · Ort: Ochsenboden Neu

Wir 
wollen auch in 

Zukunft hier Schifahren
& Snowboarden!

#unserKASBERG
Macht mit & 
unterstützt

uns!

inserat_pettenbacher-gemeidnenachrichten_kasberg_v2_20231030.indd   1inserat_pettenbacher-gemeidnenachrichten_kasberg_v2_20231030.indd   1 30.10.23   13:1730.10.23   13:17
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Bezirkspolizeikommando Kirchdorf/Kr. - Kriminalreferat

PRÄVENTIONSTIPPS 
FÜR DIE DÄMMERUNGSZEIT

NEU ab NOVEMBER!!!                                                                                                                     
jeden MITTWOCH                                                                                                                 

Im „FREIRAUM“ Scharnstein 
 
 

MASSAGE 
BACHBLÜTEN 

Integrative ATEMarbeit  
KOHÄRENTES ATMEN 

„Hau-mi-o-pathische Lachblüten“ (Gedichteband) 
 

 
Hochwallner Michaela 

Med.Masseurin 
Bachblütenberaterin, Atemtrainerin f.integrative Atemarbeit, Autorin 

0680/30 46 997 
 

Sie sind interessiert, haben Fragen, oder möchten einen Termin vereinbaren? 
Dann freue ich mich auf Ihren Anruf! 

 

LEBENSHILFE OÖ NIMMT 
ABSCHIED VON TREIBENDER 
KRAFT IM ALMTAL

Machen Sie ihr Eigenheim „sichtbar“ 
und damit „sicher“ !
•	 Beleuchtung wirkt Wunder
•	 Schaffen Sie freie Sicht auf ihr Objekt
•	 Zeichen der Abwesenheit vermeiden
•	 Türen versperren, Fenster schließen
•	 Alarmsysteme andenken

Nützen Sie die Vorteile aktiver „Nach-
barschaftshilfe“ !
•	 Absprachen mit Nachbarn treffen
•	 Auf sich aufmerksam machen
•	 Fremde Personen ansprechen
•	 KFZ bzw. Kennzeichen notieren
•	 Nach Möglichkeit Fotos anfertigen

Melden Sie „verdächtige
 Wahrnehmungen“ sofort der Polizei !
•	 Verwenden Sie den Notruf 133
•	 Beobachten Sie vor Ort weiter
•	 Bleiben Sie erreichbar für einen 

Rückruf und die Kontaktaufnahme 
durch die Polizei

Auf Wunsch vereinbaren unsere Präventionsbe-
amten einen Termin für eine  kriminalpolizeiliche  
Beratung. Wenden Sie sich an das Bezirkspolizei-

kommando oder ihre Polizeidienststelle.

Mag. Alois Schober engagierte 
sich mehr als vier Jahrzehnte 
lang für Menschen mit intel-
lektueller Beeinträchtigung im 
Almtal. Er war maßgeblich daran 
beteiligt, dass das Wohnhaus in 
Scharnstein und die Werkstätte 
in Pettenbach gebaut wurden. 
Er verstarb 
am 22. Ok-
tober im 80. 
Lebensjahr 
nach schwe-
rer Krank-
heit.

KLEINANZEIGER
HAUSHALTSHILFE

für Einfamilienhaus in Pet-
tenbach (Umgebung) gesucht. 
Einmal pro Woche für ca. zwei 
Stunden. Hundehaushalt!

Bei Interesse bitte anrufen:
0664/2629745

CARITAS OBERÖSTERREICH

KOSTENLOSE ENERGIESPAR-
BERATUNG UND GERÄTETAUSCH
Die kostenlose Unterstützung steht allen 
Personen mit Hauptwohnsitz in Ober-
österreich offen, die eine der folgenden 
Voraussetzungen erfüllen:
•	 GIS-Gebührenbefreiung
•	 Wohnbeihilfe
•	 Sozialhilfe oder Ausgleichszulage
•	 Heizkostenzuschuss vom Land OÖ

Die Beratung umfasst u.a. Lüften, Warm-
wasser- und Stromverbrauch, Verstehen 
der eigenen Abrechnungen und Schim-
melvermeidung. Bei Bedarf werden ka-
putte oder alte Elektrogeräte im Haus-
halt ausgetauscht. Anmeldung: www.
caritas-ooe.at/energie, 0676/87768047, 
energiesparen@caritas-ooe.at. 

Bezahlte Anzeige
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SolarHype GmbH 
4616 Weißkirchen

Kosteneinsparungen: Niedrigere Energiegesamtkosten.
Unabhängigkeit: Weniger Abhängigkeit von Energieversorgern.
Einkommensquelle: Möglichkeit der Netzeinspeisung und Vergütung.
Langfristige Investition: Hohe Lebensdauer, langfristige Rendite.
Immobilienwert: Steigerung des Immobilienwerts.
Stromausfall:  Unabhängigkeit  mit Umschaltbox und Batteriespeicher.
Wartungsarm: Geringer Wartungsaufwand, Anlagenüberwachung durch SolarHYPE
Nachhaltigkeit: Umweltfreundliche und  umweltschonende Energieerzeugung.

3 Schritte zur eigenen 
Photovoltaikanlage mit 0 % Anzahlung

Montage inkl. Inbetriebnahme

01
Beratung vor Ort  
Die Beratung vor Ort ist uns wichtig, um die PV-Anlage unter Berücksichtigung von
Wirtschaftlichkeit und Effizienz optimal an Ihre Bedürfnisse anzupassen.

Netzansuchen 
Wir kümmern uns um das Netzansuchen (Einspeisezählpunkt) für  Ihre  
Photovoltaikanlage.

Eine zeitgerechte Installation ist bei uns garantiert, damit Sie
schnellstmöglich von Ihrer Photovoltaikanlage profitieren können.

Uns schicktUns schickt
die Sonne.die Sonne.  
SolarSolarHYPEHYPE

(unverbindlich)

02

03

Vorteile 
einer eigenen Photovoltaikanlage von SolarHYPE

0677 647 65 461      
office@solarhype.at
www.solarhype.at

Referenzen unter

PV-Förderprogramm 2024 Entfall der MwSt.*
Ab 2024 entfällt die Mehrwertsteuer für Privathaushalte beim Erwerb einer
Photovoltaik-Anlage. Wir stehen Ihnen gerne für eine kostenfreie Beratung im Jahr
2023 zur Verfügung, damit Sie im kommenden Frühjahr Ihre PV-Anlage ohne
Mehrwertsteuer kaufen können.

2 0 2 4
0% MwSt auf 

PV-Anlagen*

Wir suchen PV-Monteure! Komm ins Team.

* Entfällt Voraussichtlich ab 2024

 laut Regierungsaussendung

Bezahlte Anzeige
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GEMEINDE UND PFARRE GRATULIEREN

80. und 90. Geburtstage

zum 80. Geburtstag
Herrn Max Kiesenebner

zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Eisenhofer

Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen 
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung in  
Micheldorf und Pettenbach
(Voll- oder Teilzeit, geringfügig)

Vielfalt und Chancen 
#zusammenbringen Jetzt 

bewerben!
karriere.post.at

Bezahlte Anzeige

zum 90. Geburtstag
Frau Eder Leopoldine

zum 80. Geburtstag
Herrn Walter Wenzl

zum 80. Geburtstag
Herrn Karl Aitzetmüller

zum 80. Geburtstag
Herrn Walter Neubauer
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Bezahlte Anzeige

Bezahlte Anzeige

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

Die kalte Jahreszeit birgt allerlei 
Gefahren –  in der Freizeit, im Haushalt 
und im Straßenverkehr. Gerne 
überprüfen wir, ob Sie und Ihre Familie 
gut abgesichert sind. Kommen Sie 
zum kostenlosen und unverbindlichen 
Polizzencheck bei der UVK und 
genießen Sie den Winter in vollen 
Zügen!

Wir garantieren
sorgenfreien 
Winterspaß

Das UVK Team wünscht frohe Weihnachten und
ein gesundes und glückliches neues Jahr 2024! 

www.uvk.at

Mehr als 6.000 Kunden
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

Unabhängiger Versicherungsmakler

baut innovativ

www.neuwog.at

Eigentumswohnungen - Zweifamilienhäuser - Grundstücke  - Mietwohnungen - Bewertung - Gebäudezertifizierung - Gutachten - Abbruch - Makler

NUR NOCH 2 WOHNUNGEN VERFÜGBAR!
Top 3 | 4 Räume - 91m²  WF | 21 m² Dachterrasse
Top 7 | 4 Räume - 91m²  WF | 21 m² Dachterrasse

NACHHALTIG WOHNEN MIT PV-ANLAGE  
inkl. TOP-AUSSTATTUNG!

EIGENTUMSWOHNUNGEN
PETTENBACH - Postweg

EIGENHEIM 

macht glücklich!

Georg Altmüller
Mobil:  0676 33 88 238
georg.altmueller@neuwog.at

Ingrid Guger-Waldenhofer
Mobil:  0664 88 16 80 78
ingrid.guger@neuwog.at

BERATUNG UND VERKAUF

Jetzt besichtigen!
BEZUGSFERTIG AB JULI 2024

Weitere Projekte - gleich informieren!
PPIIBBEERRBBAACCHH  --  VVÖÖCCKKLLAAMMAARRKKTT  --  KKIIRRCCHHDDOORRFF  --  SSTT..  MMAARRIIEENN  --  EEBBEERRSSTTAALLZZEELLLL  --  SSTTEEIINNEERRKKIIRRCCHHEENN
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Volkshochschule Pettenbach

KENNEN SIE SCHON DIE ANGEBOTE DER VHS?

FAHRSCHULE
Kurz-Kurs B:
Mi., 27.12. bis Fr., 5.1., 9:00-13:00 Uhr

AM-Kurs:
Do., 28.12. / Sa., 30.12., 9:00-13:00 Uhr

Weekend-Kurs B:
Freitags 17-21 Uhr, Samstags 9-13 Uhr
Fr., 19.1., Sa., 20.1. 	|	 Fr., 2.2., Sa., 3.2.
Fr., 26.1., Sa., 27.1.	 |	 Fr., 9.2., Sa., 10.2.

AM-Kurs:
Sa., 20.1. / Sa., 27.1., 9:00-13:00 Uhr

BE-Kurs:
Di., 9.1., 18:00-21:00 Uhr

Wir, das ist die Volkshochschule Oberös-
terreich, haben auch im Frühjahrs-Se-
mester wieder ein breites Spektrum an 
Bildungsangeboten geplant, die Men-
schen aller Altersklassen vernetzen, 
fördern und begleiten. Dazu möchte ich 
Ihnen einige unsere Bewegungskurse 
vom Frühjahr 2024 in der Musikschule 
Pettenbach genauer vorstellen:

TAI CHI – MEDITATION IN BEWEGUNG 
OHNE KRAFTEINSATZ 

Es ist nicht die reine Muskelkraft, die 
darüber entscheidet, was und wie viel 
wir im Leben bewegen können. Viel 
entscheidender ist, wie wir die Kräfte 
erspüren und lenken. Im Tai Chi lernen 
wir unseren Körper besser wahrzuneh-
men und können uns dadurch mit mehr 
Selbstsicherheit und Freude bewegen. 
Aus den anfänglich vorgezeigten Bewe-
gungsabläufen werden rasch individuell 
in den Alltag einbaubare Prinzipien er-
fahrbar. Wir bemerken zunehmend, wie 
uns durch das Wegfallen der „Reibungs-
verluste“ mehr Energie übrig bleibt, die 
wir nun bewusster und konstruktiver 
einsetzen können. Die inneren Organe 
und Abwehrkräfte werden gestärkt. Es 
führt zu mehr Ausgeglichenheit, Zufrie-
denheit und Harmonie.

Di., 18:00 - 19:15, 4x 
9.1. - 30.1.2024 oder 6.2. - 5.3.2024  
€ 57,00 / AK-Preis € 51,30  -PENSV-   
(€ 5,-- PV-Gutschein ist abziehbar!) 
Leitung: Niklas Baumgärtler 

FIT IM ALTER & RÜCKENGESUNDHEIT  

Bestehen Einschränkungen im Bewe-
gungsapparat oder möchten Sie diese 
schon vor ihrer Entstehung vermeiden? 
Dann ist dieser Kurs der Richtige für Sie. 
Muskelkräftigung gepaart mit leichten 
Dehnungen sowie Koordinations- und 
Gleichgewichtsübungen helfen Ihnen, 
sich wieder beweglicher im Alltag zu 
fühlen und haben einen positiven Ef-

fekt auf Ihr Wohlbefinden. Zudem kön-
nen bestehende Einschränkungen des 
Bewegungsapparates positiv beeinflusst 
werden.

Fr., 16:00 - 17:00, 5x / 2.2. - 15.3.2024 
€ 51,00 / AK-Preis € 45,90 -AK-Plus- 
(40 % vom Kurspreis wird erstattet!)
Anita Stiegler, BSc., Physiotherapeutin 

HIGH INTENSITY TRAINING (HIT)  
& FULL BODY WORKOUT

Das mit Musik begleitete Ganzkörper-
training für mehr Fitness und Beweg-
lichkeit beginnt mit einem Warm-up, ge-
folgt von einem intensiven Übungsteil zur 
Kräftigung der Muskulatur im gesamten 
Körper. Die durchgeführten Übungen 
dienen dem Körper als Ausgleich bei 
überwiegend sitzenden Tätigkeiten im 
Alltag und tragen zu einer verbesser-
ten Körperhaltung bei. Abgerundet wird 
diese Einheit durch sanfte Dehnungen 
und einen Entspannungsteil.

Fr., 17:15 - 18:15, 5x / 2.2. - 15.3.2024 
€ 51,00 / AK-Preis € 45,90
Anita Stiegler, BSc., Physiotherapeutin 

INDIAN BALANCE® MIT RÜCKEN- 
UND FASZIEN SPEZIAL

Indian Balance® sind fließende Bewe-
gungsabläufe, die zwischen An- und 
Entspannung wechseln. Es werden 
Rücken, Arme, Bauch, Beine und Po 
trainiert und der gesamte Körper durch 
Gleichgewichtstechniken in Balance 
gebracht. Das Programm besteht aus 
einem Wechsel zwischen fließenden 
Bewegungen, bewusster Atmung und 
Muskelkontraktionen. Ausdauer, Kon-
zentration, Beweglichkeit und Koordina-
tion werden gestärkt, während die Seele 
zu harmonischen Klängen ausruht. Das 
Rücken-Spezial-Programm sorgt für 
eine aktive Entlastung der Wirbelsäule 
mit gleichzeitiger kräftigender Wirkung 
der stabilisierenden Tiefenmuskulatur. 

Das Faszien-Spezial-Gesundheitspro-
gramm sorgt dafür, dass das fasziale 
Gewebe elastischer und aktiviert wird. 
Durch regelmäßige Übungen werden 
Verspannungen und Verklebungen ge-
löst. Für ALLE Altersgruppen geeignet.  

Sa., 9:00 - 10:00, 2x / 3.2. - 10.2. / € 15,00 
Sa., 9:00 - 10:00, 4x / 2.3. - 23.3.2024 
€ 41,00 / AK-Preis € 36,90
Leitung: Klaudia Molner, Indian-Balan-
ce® Instruktorin, zert. Gesundheits-
coach und ärztl. gepr. Fastenleiterin 

Unsere Regionalprogramme erschei-
nen zweimal jährlich (im August und 
im Jänner). Gerne schicken wir Ihnen 
dieses auch kostenlos zu: 0198/661171 
oder programm@vhsooe.at. Wir freuen 
uns jetzt schon auf Ihre Anmeldung un-
ter 0676/845 500 423 oder pettenbach@
vhsooe.at. Wir bedanken uns für Ihre 
Treue und wünschen Ihnen einen schö-
nen Jahresausklang und freuen uns, Sie 
im Frühjahr bei unseren Kursen (wieder) 
begrüßen zu dürfen.
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Wettbewerb: Pettenbacher Kekserl-König/Königin

KEKSERL-PRÄMIERUNG AM CHRISTKINDLMARKT 
Beim Pettenbacher Christkindlmarkt 
am 8. Dezember findet wieder ein Kek-
serl-Back-Wettbewerb statt! Bring uns 
deine Lieblingskekse und werde Petten-
bacher Kekserl-König/in.

Vor Weihnachten werden viele butt-
rig-süße, würzige, auf der Zunge zerge-
hende Keks-Meisterwerke geschaffen. 
Diese finden in Kinderhänden, Perso-
nalräumen und bei Verwandtentreffen 

begeisterte Abnehmer. Aber auch heuer 
möchten wir die begabten Bäcker wie-
der vor den Vorhang holen und die beste 
Kreation prämieren. 

Die Jury besteht aus Bgm. Leo Bimmin-
ger, Vzbgm.in Sigrid Grubmair, Vzbgm. 
LAbg. Michael Gruber, Ing. Paul Neubur-
ger und Pater Daniel Sihorsch. Unter-
haltsam moderiert wird die Verkostung 
von Buchautor Martin Windischbauer.

Um 13:30 Uhr werden die eingereichten 
Kekse live auf der Bühne des Christkindl
marktes bewertet. Dabei zählen vor al-
lem der Gesamteindruck, die Konsistenz 
und natürlich der Geschmack. 

Die drei Kekse mit der höchsten Punkt-
zahl werden prämiert und der Keks-Kö-
nig oder die Keks-Königin gekürt. Erster 
Preis sind zwei Muttertagskabarett-Kar-
ten für Pepi Hopf!

Ich nehme am Wettbewerb zum/zur Pettenbacher Kekserl-König/in teil und backe (Bezeichnung der Keks-Sorte):

Vor- und Nachname:

Straße, Hausnummer:			   Telefonnummer:

Datum:					    Unterschrift:

WICHTIG: 
Pro Person darf nur ein Rezept eingereicht werden. Abgegeben werden müssen bis zum 7. Dezember 2023 um 12:30 Uhr am 
Marktgemeindeamt: die ausgefüllte Teilnahme-Erklärung, 10 Stück Kekse (hygienisch verpackt) und das Rezept (Zutatenliste). 
Weitere Teilnahme-Erklärungen erhalten Sie am Gemeindeamt (07586/8155-105).

TEILNAHME-ERKLÄRUNG
KEKSERL-BACK-WETTBEWERB BEIM PETTENBACHER CHRISTKINDLMARKT AM 8. DEZEMBER 2023
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Was ist los in Pettenbach?

STUBENGESPRÄCHE

Sonntag, 26. November
Sonntag, 3. Dezember
Sonntag, 10. Dezember 
Sonntag, 17. Dezember
11:00 Uhr / Ort und VA: 
Schrift- und Heimatmuseum Bartlhaus
Näheres auf Seite 29.

WEIHNACHTSMARKT  
LEBENSHILFE-WERKSTÄTTE	

Freitag, 1. Dezember, 9:00-15:00 Uhr
Ort und VA: Lebenshilfe OÖ - Werkstätte 
Pettenbach

BAUERNMARKT

Samstag, 2. Dezember
Samstag, 16. Dezember
8:30-11:00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt, Arkadengang
VA: Bauernmarkt Pettenbach

WEIHNACHTLICHE KALLIGRAFIE

Samstag, 2. Dezember, 9:30-15:30 Uhr
Anmeldung bis 25.11. / Ort und VA: 
Schrift- und Heimatmuseum Bartlhaus
Näheres auf Seite 29.

HERBSTKONZERT:  
MUSIC OF THE QUEENS

Samstag, 2. Dezember, 20:00 Uhr
Sonntag, 3. Dezember, 17:00 Uhr
Ort: Volksschule/Mittelschule, Turnsaal
VA: Musikverein Pettenbach

ADVENTMARKT MAGDALENABERG

Sonntag, 3. Dezember, 9:00-15:00 Uhr
Ort und VA: Pfarre Magdalenaberg

TAG DER OFFENEN TÜR  
FREIE SCHULE KREMSTAL

Mit Büchermarkt

Sonntag, 3. Dezember, 10:00-15:00 Uhr
Ort und VA: Freie Schule Kremstal

PUNSCHSTANDL FF STEINFELDEN 

Mit Krampussen

Donnerstag, 7. Dezember, 18:00 Uhr
Ort und VA: 
Freiwillige Feuerwehr Steinfelden

WEIHNACHTS-BUCHAUSSTELLUNG

Freitag, 8. Dezember, 9:00-17:00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum
VA: Bücherei der Pfarre Pettenbach

CHRISTKINDLMARKT	

In den Innenräumen finden Sie traditi-
onelle und liebevolle Handarbeit, zum 
Beispiel Drechselarbeiten, Keramik, 
Genähtes für Kinder, Kerzen, Christ-
baumschmuck, Krippen und vieles 
mehr, passend für die Weihnachtszeit 
und zum Verschenken. Draußen bieten 
lokale Vereine Punsch, Glühmost und 
Verköstigung an. 

Während des ganzen Tages finden auf 
der Bühne Aufführungen statt. Beson-
ders beliebt sind neben den Chören und 
Tanzvorführungen der Kinder vor allem 
die Kekserl-Prämierung, Nikolaus-Be-
such und Perchtenlauf. Heuer gibt es 
auch wieder die zauberhafte Bastelstube 
und Kinderschminken.

Freitag, 8. Dezember, 10:00-18:00 Uhr
Ort: Pfarrhof
VA: Kulturausschuss Gde. Pettenbach

PUNSCHSTAND  
SCHÜTZENKORPS MAGDALENABERG

Samstag, 9. Dezember, 17:00 Uhr
Ort: Beri Schupf'n
VA: Schützenkorps Magdalenaberg

HOAMROAS

Musikalisch Besinnliches zum Advent

Sonntag, 10. Dezember, 17:00 Uhr
Ort: Wallfahrtskirche Heiligenleithen
VA: Camerata Vocalis Pettenbach

ADVENTSINGEN

Sonntag, 17. Dezember, 17:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Magdalenaberg
Magdalenaberger Holzquartett und Kir-
chenchor, Bläserensemble Marktmusik 
Scharnstein, Mia 4 (Gesang), Saitenmusi

PUNSCHSTAND FF GUNDENDORF 

Mit musikalischer Umrahmung	

Freitag, 22. Dezember, 17:00 Uhr
Ort: Almtal Camp Pettenbach
VA: Freiwillige Feuerwehr Gundendorf

PROBEFEUERWERK

Mittwoch, 27. Dezember, 19:00 Uhr
Ort und VA: Baumarkt Staudinger

2024
FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG

Annahme: Donnerstag, 18.1., 17 - 19 Uhr
Annahme & Abholung: 19.1., 14-18 Uhr
Abholung: Samstag, 20.1., 8 - 12 Uhr
Näheres auf Seite 7.

KIRTAG PAULI BEKEHRUNG

Donnerstag, 25. Jänner, vormittags
Ort: Kirchenplatz

PFARRFASCHING

Freitag, 2. Februar, 20:00 Uhr
Ort: Pfarrsaal Pettenbach
VA: Pfarre Pettenbach

KINDER-FASCHINGSZUG

Samstag, 3. Februar, 13:30 Uhr
Start: Sauzipf Mitte (Schanda Leeb)
VA: Faschingsverein Sauzipf

MINI-SPORTLERBALL

Sonntag, 4. Februar, 14:00-17:00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Pettenbach
VA: Union Pettenbach, Sektion Turnen




